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Bezugspreis für den laufenden Wtonat burch die Bost
2. 25 ML ohne Boftbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 ML frel Saus (etnichl 25 Bfa . Trägerlohn ) . -
Erscheint täglich . außer Sonntags . Slab
Der Angelgenannahme morgens 8 Ubro
Im Falle von Betriebsstörungen durch Daichinenbruch , höhere Gewalt
forte Ausbletben bes Papters ufm. hat der Besteher fetnerlet anspruch
aut teferung und Nochlieferung , ober Mildaablung des Bezugspreises .

Nummer 296

Die Wohnungsnot

Deutscher Reichstag

T . . Berlin , 17 . Dez . Der Präsident eröffnete die

Dienstagsizung um 15 Uhr . Auf der Tagesordnung
stand die Fortsetzung der Beratung der Reichsricht¬
linien für das Wohnungswesen .

Reichsabeitsminister Wissell

Jeverländische

MARIAGUBERNACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 18 . Dezember 1929

Beamte und Volksentscheid

"

Staatsgerichtshof - Verhandlung .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plägen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Boftschecktonto Hannover 12254 . Fernfpr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst . )

Von den am Dienstag zu einem Dauerflug

*

*

Das englische Luftschiff R. 100 hat sich bei

Leipzig , 17 . Dezember . phen beziehe sich sein Inhalt ausschließlich auf die nach Kapstadt aufgestiegenen englischen Militär¬

Vor dem Staatsgerichtshof für das Deutsche Zukunft und er bilde keinen Hinweis , wie die preu - fliegern fehlen jegliche Nachrichten .

Reich begann heute unter dem Vorsitz des Reichs - Bische Regierung behaupte , auf die früheren oder auf

gerichtspräsidenten Dr. Bumcke die Verhandlung in gegenwärtig amtierenden Minister oder Reichs¬
Im Anschluß an die gestrige Bergbau -Aussprache

der Streitsache der Fraktion der Deutschnationalen fanzler .
betonte bei der Fortsetzung der Beratung der Reichs - Bolkspartei des preußischen Landtags gegen das Dagegen behauptet der Reichsminister des In - im Unterhause findet heute die Abstimmung

richtlinien für das Wohnungswesen , daß eine grund- Land Preußen über die Frage , ob die Eintragung nern, daß § 4 gar keinen Sinn und Inhalt habe, über die Erwerbslosenvorlage statt, wobei
legende Aenderung in den Wohnungsverhältnissen in die Listen für das Volksbegehren und die Teil- wenn man ihn auf die Zukunft beziehe , er wolle nur nur Krankheit als ausreichender Grund zum Fehlen
nur durch umfassenden Neubau von Wohnungen er¬
reicht werden könne. In den Richtlinien würden nur nahme am Volksentscheid Freiheitsgefez " für die allein die Miniſter, die die bisherige Reparations- der arbeiterparteilichen Abgeordneten angesehenwird.

die vordringlichen Aufgaben genannt , die zunächst preußischen Beamten mit ihren Dienstpflichten ver- politik durchgeführt hätten , fennzeichnen.
Der Vertreter der klagenden Partei ändert seinen

gelöst werden müßten . Wie notwendig das sei, zeige einbar ist und ob demgemäß die Stellungnahme der
Im , ,Echo de Paris " beschäftigt sich Pertinag mit

sich in der unbefriedigenden Finanzlage , in den preußischen Regierung in dieser Frage verfassungs- Klageantrag sodann wie folgt : Eintragung zum
Volksbegehren und Stimmabgabe beim Volfsent - der Frage , ob das neue Reparationssystem

Schwierigkeiten auf dem Pfandbriefmarkt und in dem widrig ist oder nicht .
An dem Widerspruch gegen die Klage hat sich scheid sind ohne Einschränkungen zulässig. Im übri- des Youngplans auch Sanktionen (Strafmaß¬

Beschluß des Städtetages über die Beschränkung des

Wohnungsbaues. Es handelt sich hier keineswegs um auch der Reichsminister des Innern beteiligt. Es gen ist die Beteiligung der Beamten an dem Volks- nahmen ) einschließe.

die Einführung neuer Zwangsgeseze, sondern darum , sind vertreten die klagende Fraktion durch Rechts- begehren in den Grenzen des Disziplinarrechts ge=

hereits bestehende Geseze und Verordnungen wieder anwalt Seelmann -Eggebert , das Land Preußen stattet .
Nach einer Erklärung des Vertreters der flagen dem gestrigen Probeflug Beschädigungen amin vollem Umfange durchzuführen und , wo es nötig durch Ministerialdirektor Dr. Badt , Ministerialdirek¬

ist , den bestehenden Verhältnissen anzupassen . Das tor Dr. Brandt , Ministerialrat Schütze , Oberregte - den Partei geht die Klage und damit auch die Ent¬

Ministerium beschäftigt sich gegenwärtig mit dem rungsrat Dr. Hoch und das Deutsche Reich durch scheidung lediglich um den im Gange befindlichen Steuer zugezogen , deren Ausbesserung während des

Reichsheimstättenentwurf . Das Ziel aller Wohnungs - Ministerialrat im Justizministerium Foerster und Voltsentscheid . Der Vorsitzende , der Reichsgerichts - Fluges versucht wurde .

politik müsse es sein , Wohnungen zu erstellen , die Ministerialrat im Justizministerium Loewenthal . präsident Dr. Bumcke , versucht dann zu klären , in¬
Adenauer ist mit einer Stimme Mehrheit zum

auch der breiten Masse der arbeitenden Bevölkerung Im Zuschauerraum ist ein bemerkenswert starter wieweit eigentlich auf Grund der Kundgebungen und

mit geringem Einkommen erreichbar sind . Von 1926 Andrang des Publikums zu verzeichnen . Erlasse der preußischen Regierung Maßregelungen Oberbürgermeister von Köln wieder gewählt .
bis 1928 sind etwa 700 000 Wohnungen neu gebaut Zuerst ergreift der Berichterstatter , Reichs stattgefunden hätten . Ministerialdirektor Dr . Badt

worden . Die Bautätigkeit im Jahre 1929 ist in den gerichtsrat Hagemann , das Wort . Er er- erklärt dazu : In Preußen ist in feinem Falle der
Groß- undMittelstädtenim allgemeinen befriedigend. Innerte daran, daß durch die bereits erledigte Ver- bloßen Einzeichnung ein Disziplinarverfahren gegen Rußlands neuer Botschafter in London eingetroffen.

In gleichemBis Anfang November sind in diesen Städten 116 000

Wohnungengebaut worden . 1928 betrug der Anteil handlung um den Erlaß einer einstweiligen Verfü- einen Beamten eingeleitet worden.
gung der Inhalt des Klagebegehrens in vollem Um- Sinne erklärt sich auch Ministerialrat Dr. Foerster

der privaten Unternehmer an den Bauten 72 Prozt ., fange dargelegt worden sei. Die Klagesteilerin hebt hinsichtlich des Reiches. Dagegen bringt Rechts¬
20,4 Prozent waren von gemeinnützigen Baugesell¬
schaften, 7,6 Prozent von öffentlichen Körperschaften jetzt noch hervor , daß die Rede des preußischen Mianwalt Dr. Seelmann-Eggebert vor, daß ihm eine

errichtet. Der Bau lag aber auch bei diesen letzteren nisterpräsidenten Braun vom 16. Oktober 1929 in ganze große Zahl von Verboten und verbietenden

28 Prozent in der Hand privater Baufirmen . Leider allen Ministerblättern der preußischen Verwaltung Erlassen bekannt geworden sei. Er habe sie in einer

drohen im nächsten Jahre die Neubauten zurüd zu bekanntgegeben worden sei Nur der Polizeipräs - Denfschrift zusammengestellt und diese Denkschrift
drohen im nächsten Jahre die Neubauten zurück zu dent Berlins hat jedoch ein Verbot erlassen, das aber überreiche er nunmehr dem Staatsgerichtshof . Der
gehen aus Mangel an finanziellen Mitteln auf dem dem Volksbegehren wieder aufgehoben Vertreter Preußens , Ministerildirektor Dr. Badt , er =

Kapitalmarkt . Ohne Hauszinssteuer , ohne die Hilfe noch vor widert darauf , daß er sich auf die Gutachten von

3

der Länder und Kommunen und der sozialen Ver- worden sei.

ficherungsträger würde die Bautätigkeit wohl zum Der Antrag der Fraktion gehe heute dahin . der vielen Rechtslehrern und insbesondere auf den Ar¬

Erliegen kommen. Das sollte auch bei der kommen- Staatsgerichtshof möge beschließen : Die Teilnahme tifel des Ministerialdirektors Falk , der auch Mitglied

den Finanzreform berücksichtigt werden . Eine Ver - der Beamten am Voitsbegehren und Boltsentscheid des Reichsdisziplinarhofes sei , beziehe , durch den

minderung der Hauszinssteuermittel für den Woh- ist grundsätzlich zulässig und die dagegen gerichteten zweifellos dargelegt sei, daß schon das bloße Ein¬

nungsbau würde unerträglich sein. Je besser unsere Kundgebungen des preußischen Staatsministeriums zeichnen für dieses Volksbegehren disziplinarisch ver¬

Wohnungen , desto gesünder unser Volt , desto gerin - find verfassungswidrig . Vom preußischen Staat folgt werden fönne . Im übrigen feien alle Aufster¬

ger die Ausgaben für Krankheit und Erwerbsun - wurde hingegen beantragt , die Klage als unzulässig lungen über Zwangsmaßnahmengegen Beamte von

fähigkeit. Dem notleidenden Hausbesig soll möglichst zu verwerfen oder als unbegründet zurückzuweisen . Der Reichsregierung untersucht worden . soweit sie

durch Reparaturhypotheken geholfen werden . Ich Des weiteren erklärte dann der Berichterstatter , ihr zur Kenntnisgekommen seien. In einem Falle

bitte Sie, dieRichtlinien noch heute zu verabschieden, es müsse geklärt werden , ob die Klägerin überhaupt habe sich eine zu beanstandende Maßnahme ergeben.
Rechtsanwalt Seelmann - Eggebert ging dann

damit sie möglichst bald in die Wirklichkeit umgesezt befugt sei, Verfassungsverlegung geltend zu machen ,
ob sie dazu legitimiert sei. Ferner müsse geklärt dazu über , die Aktiv-Legitimation der Fraktion zur

Abg. Frau Dr. Hertwig (D. Vp.) wünschte werden die Frage , ob Beamte überhaupt Diszipli- Klage zu begründen. Es wäre hoffnungslos , die Ver¬

eine Beschränkung des Enteignungsrechtes auf aller - | narbruch begehen könnten dadurch, daß sie sich an fassungsgerichtsbarkeit zu pflegen, wenn Preußen

dringendste Fälle . Die Rednerin begründete eine einem Volksbegehren beteiligten Es sei nicht unbe- mit seinem Standpunkt , daß die Fraktion nicht für

Entschließung, die die Einwirkung der Reichsregie- dingt erforderlich, daß eigene Belange der klagenden die Klage legitimiert sei, recht behielte. Dann sollte

rung auf Länder und Gemeinden fordert , um die Fraktion verlegt seien , wenn sie flagen wolle . Hin- man lieber den ganzen Artikel 19 aus der Verfassung

Wohnungsämter baldigst aufzuheben . gegen erwidert Preußen , es handele sich hier nicht streichen und es bei dem Zustande lassen, daß Macht

werden können .

*

Abg . Wendt (Soz . ) verlangte ein Einschreiten um eine Verfassungsstreitigkeit, sondern um ein vor Recht gehe . Es sei auch eine wichtige Funktion

gegen das Wohnungselend durch umfassende Woh- Vorgehen gegen einen politischen Akt des preußi- des Staatsgerichtshofes , daß diejenigen, die sich an

nungspflege in den Altwohnungen und durch einen schen Ministerpräsidenten und das Verhalten des der Macht befänden , immer wieder daran erinnert

Wohnungsbau nach anderen Grundsätzen als in der preußischen Ministerpräsidenten in dieser rein politi - würden , wenn sie zu weit gingen, daß dann der
rat Bogomolom empfangen .

Borkriegszeit . Hinterhäuser und Quergebäude müß- fchen Angelegenheit sei durch den Landtag gebilligt Rechtsanspruch des Staatsgerichtshofesgegen sie in BotschafterSokolnikoff (links) wird von Botschafts¬

ten verschwinden. Von einer Aufhebung der Zwangs- und diesem allein stehe die Kontrolle solcher politi - Kraft gesetzt werden könne.
Ministerialdirektor Badt erklärte für das be¬ Der neue Sowjet -Botschafter für England ist in

wirtschaft könne nicht die Rede sein , so lange das scher Akte zu . Zur Frage des Volksentscheids habe
Wohnungselend fortbestehe . die preußische Staatsregierung bisher noch nicht flagte Land Preußen , er bestreite , daß in Preußen London eingetroffen . Am Bahnhof empfing ihn

der Botschaftsrat Bogomolow , der bisherige Ge¬

Abg . Troßmann (Bayr . Vp .) hielt eine Be - Stellung genommen , weil sie einen Anlaß dazu irgendein Beamter diszipliniert worden sei negen
einer Eintragung für das Volksbegehren oder wegen fandte Rußlands in Warschau , der ganz plöglich

seitigung der Zwangswirtschaft gegenwärtig noch nicht gehabt habe .

nicht für möglich , forderte aber Aufhebung aller Ein¬ Im weiteren sei dann zu klären, sagte der Be- Ungehorsams. Im übrigen habe das Staatsmintunter noch nicht geklärten Umständen seinen Posten
in Polen verlassen mußte .

richtungen, die den Wohnungsbau hemmen und die richterstatter : Ist überhaupt die Abgabe der Stimme fterium fein Verboi erlassen, sondern nur eine War¬

zur Ausbeutung der Wohnungsuchenden führen . Not- beim Volksbegehren oder die Stimmabgabe zum nung . Das zu tun , sei das Ministerium nicht nur

wendig sei vor allem der Abbau des Bürokratismus Volksentscheid Gegenstand einer disziplinarischen berechtigt, sondern es sei im vorliegenden Salle sogar
im Wohnungswesen . Verfolgung ? Die Antragstellerin bestreitet das ; denn dazu verpflichtet gewesen .

Der Staatsgerichts wandte sich dann der Erörte¬
Abg . Dr. Steininger (Dn . ) verlangte eine nach ihrer Ansicht sei das Voltsbegehren eine Aus¬

größere Einheitlichkeit auf dem Gebiete des Woh- übung der Volkssouveränität und die Beteiligung rung der Frage zu , ob die Reichsverfassung den Be¬

nungs - und Siedlungswesens . Die Vorschläge für daran sei dem Staatsbürger freigestellt . Es fönne amten die Gewähr leiste für ein jedes Volksbegeh¬

eine dauernde Wohnungspflege seien gut, es fomme nur höchstens noch im Hinblick auf den § 4 eine Beg- ren, gleichviel welchen Inhalts , sich einzutragen und
aber auf die richtige Durchführung an . Der Zuzug nerschaft der Regierung erklärt werden . Eine Amts - beim Volksentscheid die Stimme abzugeben .

vom Lande werde einmal abnehmen und dann wür - verlegung in der Beteiligung am Volksbegehren im Es ist damit zu rechnen , daß die Verhandlungen

den wir eines Tages im Wohnungswesen den großen Hinblick auf § 4 fönne aber feinesfalls in Frage vor dem Staatsgerichtshof den ganzen Mittwoch
Kladderadatsch bekommen , der in erster Linie die kommen , denn nach dem Wortlaut dieses Baragra - | über andauern .

teuren Neubauwohnungen , aber auch die Altwohnun¬

gen treffen werde . Man müsse sich fragen , ob wir

überhaupt berechtigt seien , mit teuren ausländischen
Krediten in den Großstädten Wohnungen für die¬

jenigen zu bauen, die nach der Großstadt gezogen
sind , ohne eine Wohnung zu haben .

Abg. Lipinski (Soz .) begründete den von So¬
zialdemokraten, Zentrum , Demokraten und der Deut¬
schen Volkspartei eingebrachten Gefeßentwurf , wo¬

nach die Rückflüsse aus den für den Wohnungsbau
zur Verfügung gestellten Mitteln auch weiterhin in

vollem Umfange dem Wohnungsbau und der länd¬
lichen Siedelung zugeführt werden sollen .

Abg . Schumann (R. ) verlangte Beseitigung
der Hauszinssteuer , Herabsetzung der Mieten und
Enteignung des Bodens .

habe. Berlin wolle sogar einen großen Teil der für
den Wohnungsbau bestimmten Hauszinssteuer vor¬
übergehend zur Deckung seines Defizits benutzen.
(hört , hört !) Das müsse verhindert werden .

Abg . Luce (Wpt .) lehnte die Richtlinien ab , da

die Zwangswirtschaft durch sie verewigt werde.

Der mit der Beratung verbundene Gesezentwurf
über die Verwendung der Rückflüsse aus Hauszins
steuermitteln wurde in zweiter Beratung angenom¬
men , der dritten Beratung wurde widersprochen .

Das Haus vertagte sich auf Mittwoch : Sofort¬

programm .

Abg . Loebe (Soz . ) erklärte , dieses Programm
müsse dann von der Tagesordnung abgesezt werden .
Wenn der Reichstag auf die Verabschiedung dieser
Vorlage Wert lege, könne in diesem Falle die dritte
Lesung nur in einer Sonntagslefung erfolgen .

Bon kommunistischer Seite durde der BeratungBei der Abstimmung wurde auf Antrag des Zen¬
trums bei den Aufgaben der Wohnungspolitik die des Sofortprogramms am Mittwoch widersprochen ,
Wohnungsaufsicht gestrichen . Ebenso wurde gestrichen da die Fristen nicht eingehalten seien .

die Ermächtigung an die Gemeinden , das im Ge¬

meindebezirk gelegene Grundeigentum zu überneh¬
men und umzulegen , ferner die Bestimmung , daß

Abg . Tremmel (3. ) wies darauf hin , daß 80 größere Bauvorhaben tunlichst einheitlich vergeben
Prozent aller Neubauwohnungen mit Hauszinssteuer- werden sollen . Im übrigen werden die Richtlinien
mitteln gebaut sind . Der Wohnungsbau durch Ge- mit den Stimmen der Regierungsparteien ohne die

meinden dürfe kein Dauerzustand werden . Der Red- Deutsche Volkspartei in der Ausschußfassung ange¬
ner stimmte dem Antrag Lipinski wegen der Rück- nommen . Ein Antrag der Deutschen Volkspartei , die

flüsse aus Hauszinssteuermitteln zu und wies darauf Richtlinien dem Haushaltsausschuß zu überweisen,
hin , daß Preußen bereits 12,5 Millionen dieser Rück- um sie auf ihre finanzielle Tragweite hin zu prüfen ,

flüsse für allgemeine Zwecke in den Etat eingestellt wurde abgelehnt .

Da die Kommunisten ihren Widerspruch aufrecht
erhielten , wurde das Sofortprogramm von der Ta¬
gesordnung abgesetzt . Der Beginn der Mittwoch¬
sizung wurde auf 16 Uhr feſtgeſetzt. Auf der Tages¬
ordnung stehen nur Kleine Vorlagen .

Schluß 19,45 Uhr .

Die Ergebnisse
der Kommunalwahlen in Bielik und Teschen .

T. U. Bieliz , 16 . Dez . Bei der Kommunalwahl in
Bieliz erhielten bei einer Wahlbeteiligung von 92,5
Prozent die Deutsche Wahlgemeinschaft 3289 Stim¬
men (11 Mandate ), die Deutschen Nationalsozialisten
1156 Stimmen (3 Mandate ) , die Vereinigten deut¬
schen und polnischen Sozialisten 3047 Stimmen (10
Mandate , davon die deutschen Sozialisten 7) , pol¬
nische Einheitsliste 1921 Stimmen (6 Mandte ) , Juden
2101 Stimmen (6 Mandate ) . Die deutschen Bürger¬
lichen , die bei der letzten Wahl zusammen gingen und
damals 17 Mandate erhielten , errangen diesmal ins¬
gesamt nur 14 und haben damit drei Mandate ver¬
loren, was zum Teil auf diese Zersplitterung zurück¬
geführt wird .

Das Ergebnis von Kattowitz .

T. Ul. Kattowitz , 16. Dez . Nach einer privaten Er¬

rechnung furz vor 3 Uhr morgens haben die Stadt¬
verordnetenwahlen in Groß -Kattowiz folgendes vor¬
läufige Ergebnis gehabt : Deutsche Wahlgemeinschaft
19 426 , bisher 22 133, Deutsche Sozialisten 3024 (bis¬
her 3380 ), polnische Sozialisten 2419 , Korfantypartei
12 502 , Nationale Arbeiterpartei (zur Regierung in
Opposition ) 2903 , Regierungspartei 10 150 , Juden
etwa 1000 Stimmen . Die Mandate würden sich nach
der gleichen privaten Errechnung wie folgt verteilen :
Deutsche Wahlgemeinschaft 23 (bisher 29) , Deutsche
und polnische Sozialisten 6, darunter 3 deutsche (bis¬
her 5 ) , Korfanty - Partei 15 , Nat . Arbeiterpartei 3 ,
Regierungspartei 12 , Juden ein Mandat .



Aus Jever

und Jeverland

* Leer . Historischer Fund . In dem Ortebesitzt Harry in diesem Film : Ein großes Herz init | etwas Großzügiges geschaffen worden , auch die Zahl
noch größerer Liebe , die ihn zu den fühnsten Sen - der Betten hat man um Zweidrittel vermehren fön - Hazum im Kreise Weener wurde in einer Tiefe vo

sationen treibt und ihn schließlich zum reichen Manne nen . Das wurde Dienstagvormittag bei der Ein etwa zwei Meter im Marschton ein sogenannter Ein¬
macht . Harrys Partnerin ist Verra Schmitterlöm , weihung , an der der Stationschef Rontreadmiral baum gefunden . Der Fund wurde von den Sachver

eine entzückende schwedische Schönheit . Das Pro - Tillessen , der Oberwerftdirektor Kontreadmiral Eichel , ständigen Direktor Jacob -Friesen -Hannover und Dr.

gramm zeigt außerdem noch die Wochenschau und ein der Rüstringer Oberbürgermeister Dr. Baffrath und van Giffen -Groningen festgestellt . Es handelt sich

ganz urkomisches Lustspiel Wer also mal herzlich die Vertreter der Aerzteschaft , der Krankenkassen usw . um einen ausgehöhlten Eichenstamm von etwa 8

lachen will , sehe sich diese Filme an . teilnahmen , festgestellt , nachdem Oberbürgermeister Meter Länge . Bei einer früheren Grabung wurde
Jever , 18 . Dezember 1929 . * Sillenstede . Der Reiterverein wird am Bartelt die Notwendigkeit der Erweiterung in feiner das Boot ziemlich beschädigt . Die Wiederherstellung

* Mariengymnafium . Wir erinnern noch ein - 11. Januar seinen diesjährigen Gesellschaftsabend Ansprache mit einem geschichtlichen Rückblick begrün - erheblicher Teile ist aber möglich . Landrat Dr. Siebs
mal daran , daß die Aufführung des Weihnachts - abhalten . Zur Unterhaltung werden ein Doppel - det hatte . Die Jadeſtädte verfügen nun , nachdem vor

stückes , ,Stille Nacht, heilige Nacht" in der Aula des quartett mit bewährten Kräften in Coles und Sie einiger Zeit auch das Willehas- pipital bedeuten hat den Fund heben lassen und ihn dem Heimat¬

Gymnasiumsam Donnerstagnachmittag gegen 4. 30 dervorträgen mitwirken . Im allgemeinen verspricht erweitert worden ist, über zwei moderne und große museum in Weener überwiesen.
Uhr und Freitagabend um 8 Uhr beginnt . Das der Abend genußreich und gemütlich zu werden . Krankenhäuser neben den Lazaretten der Werft und

Werf ist durchaus volkstümlich und daher für jeden * Schortens . Weihnachtsbitte Um die der Marine . Zusammen zählt man vier große Kran¬

leicht verständlich. Alte, liebgewonnene Weihnachts- Ausgaben zu dem bevorstehenden Weihnachtsfeste kenhäuser, die ein großes Viertel inmitten der Stadt ,
weisen werden gespielt und gesungen. Ausführende für die Insassen im hiesigen Pflegeheim zu erleich aber an ruhiger Lage , einnehmen.
find der Schülercher (zirka 90 Sänger ) , das Schüler - tern , wird jede zugedachte Gabe im Pflegeheim mit
orchester (30 Musikanten ), 1 Sopranistin und 4 Dank entgegengenommen . Es soll , wie in den Vor¬
Sprecher. An beiden Tagen ist die Aufführung 10 jahren, zu dem Weihnachtsfeste ein jeder Jasasse beus dem benachbarten
rechtzeitig beendet , daß alle Auswärtigen ihre Züge schenkt werden . Außer den erwachsenen Insassen
erreichen können . sind zur Zeit 19 Kinder , darunter 14 schulpflichtige

vorhanden .*h . Stulbuchfache . In den verschiedenen Bezirken
des Stutbuchs haben in diesen Tagen die Bezirksver¬
sammlungen stattgefunden . Die Tagesordnung be¬
stand hauptsächlich aus Neuwahlen und der Vor¬
besprechung der Tagesordnung der Ausschußsizung .
Die Versammlung des 34. Bezirks fand am Sonn¬
abend bei Gastwirt G. Schulze in der Stadtwage
statt . Der bisherige Obmann Herr H. Steinmeyer , Kl. ¬
Scheep , wurde wiedergewählt . Wiedergewählt wur¬
den ebenfalls : als erster Vertrauensmann Herr Gerh .
Rieniets , Sandel , als zweiter Herr Ernst Lauts , Kl. ¬
Ostiem , und als Ersazmann Herr Ed . Rieniets zu
Sandel .

* Geheime Abstimmung beim Boltsentscheid . Es
sei noch einmal darauf hingewiesen, daß die Abstim¬
mung beim Voltsentscheid geheim ist und feinerlei
Kontrolle unterliegt. Auch wer bei dem Begehr ge¬
glaubt hat , aus irgend einem Grunde abseits stehen
zu müssen, hat jezt Gelegenheit, das Versäumte nach¬
zuholen . Es liegt durchaus teine Veranlassung vor ,
sich nicht zur Abstimmungsurne zu begeben , weil man
sich nicht in die Liste zum Volksbegehren eingezeichnet
hat. Alle Freunde der Anhänger für den Volksent¬
scheid müssen am nächsten Sonntag zur Abstimmung .
Wer möchte sein Vaterland auf Geschlechter hinaus
gefnechtet und unterjocht sehen ? Die Abstimmung ist

der einzige gesetzliche Weg, der dem „freiesten Volk"
gegeben ist. Das Voltsbegehren ist nicht umsonst ge¬
wesen. Das zeigt der Riß in der Koalition derer , die
unser Volf zum , ,Erfüllen " bis zum Weißbluten zwin¬
gen wollen . Deutscher Mann , deutsche Frau , tut eure
Pflicht !

* Adventsfeierstunde des Miv . Jever v . 1862.

Die Jugend des Mtv . veranstaltet heute abend in

fleinen Saal vom „Erb" eine Adventsfeierstunde .
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herz¬

* Schortens . Christ feier findet am Heiligen
Abend , nachmitags 5 Uhr , in der Kirche zu Schortens
statt .

Aus dem Oldenburger
Lande

Oftfriesland

Wittmund , den 17. Dezember 1929 .

Die Wahl des zweiten Borsitzenden für

bot Landwirtschaftlichen Hauptverein hat gestern

durch die Zweigvereine stattgefunden. Bis heute
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Neues aus aller Welt
Riefenbrand in Bingen . Eine Million Schaden .

Il Bingen , 17 . Dezember . Ein Riesenbrand .

wie ihn Bingen seit Jahren nicht gesehen hat , hat
sich hier ereignet , dem die gesamten umfangreichen
Baulichkeiten der Tabakfirma K. Gräff , G. m . b . H.

zum Opfer fielen . Gegen 4,00 Uhr morgens brach
aus bis jetzt noch unbekannten Gründen in der im

Mittelbau gelegenen Schreinerei das Feuer aus imd
verbreitete sich mit rasender Geschwindigkeit auf alle
Gebäude . Der starke Wind begünstigte das Anwach¬
sen des Feuers außerordentlich . Mit 20 Schlauch¬

leitungen wurde das Feuer bekämpft, wobei man
hauptsächlich darauf bedacht war , die umliegenden

Gebäude vor dem Uebergreifen des Feuers zu schüt

zen. Mit trachendem Getöse stürzten die von dem
Feuer ergriffenen Gebäude zusammen . Eines der

Gebäude stürzte auf die Starkstromleitung, sodaß
mehrere Drähte vernichtet wurden . Wie durch ein

Wunder wurde kein Menschenleben ernstlich gefähr=
det . Größere Borräte an Rohtabafen und Fertig¬
fabrikaten wurden vernichtet. Der Schaden wird
auf über eine Million Goldmark geschäzt .

Die Unterschlagungen in der Göffinger
Stationstaffe .

T. 1 . Göffingen , 18. Dezbr Zu der Unterschlagung
in der Göttinger Stationskasse wird noch gemeldet.
daß nunmehr auch der Ingenieur Reißner in das
Göttinger Untersuchungsgefängnis eingeliefert mor =
den ist . Vor dem Untersuchungsrichter haben sowohl
er als auch sein Schwiegervater , Reichsbahnober
inspektor Kruse ein volles Beständnis abgelegt .

mittag 1 Uhr lagen die Ergebnisse aus

3weigvereinen vor . Es waren abgegeben
für den bisherigen 2. Vorsigenden F D Fries

§ Oldenburg . Der Bezirk Oldenburg des ring 707 , für Dr. Agana 626 Stimmen .
Wahlkreisverbandes Weser -Ems der Deutschen De¬
mokratischen Partei hielt unter Leitung des Vor- Von drei Zweigvereinen aus dem Kreise Leer

fizzenden, Landtagsabgeordneten Schmidt , 3etet , stehen die Ergebnisse noch aus , doch läßt sich jetzt

einen Parteitag in Oldenburg ab. Dieser betonte schon erkennen, daß die Wahl Frielings wahr¬
in seiner Eröffungsansprache , das staatsstüzende
Parteien nicht tatenlos zusehen dürften , wenn ein scheinlich ist .

ena . Norden . Aus der Lütetsburger
großer Teil der Wählerschaft in seiner wirtschaft :
lichen Not ohne weiteres sich von radikalen , nicht umgegend . Auf den Dächern einer ganzen

verantwortlichen Agitatoren betören lasse. Die Par Reihe von Häusern an der Straße Norden -Hage
tei wende sich gegen die Korruption , die sich leider kann man eine bemerkenswerte Beobachtung ma¬
vielfach in der Verwaltung bemerkbar mache , und chen. Fast alle älteren Häuser tragen am Gie¬
müsse sich durch straffe Organisation felbst erstarten . bel oberhalb des sogenannten Uhlenloches ein

Reichstagsabgeordneter Rechtsanwalt Ehler mehr oder weniger kunstvoll ausgesägtes Ab¬
mann beleuchtete die Lage im Reich und die ar - schlußzierstück aus Holz , das strahlenförmig aus
beiten der Demokraten im Reichstag . Das Eingret sieht . Es hat auch wohl Aehnlichkeit mit den
fen des Reichsbanfdirektors müsse bei aller teilweise Baden einer Grafenkrone , sodaß man versucht
fachlichen Berechtigung doch als sehr bedenklich be- wird anzunehmen , es handele sich um ein gräf¬ Bom Windmühlenflügel mitgerissen .

zeichnet werden . Redner sprach dann von dem Ab¬
T. U. Amsterdam , 17 . Dez. Der Besitzer einer

bau der übermäßigen direkten Steuern von der liches Eigentumsmerkmal der Herrlichkeit Lü -

Agrarfrage, von der Selbstzerreibung des Bürger - tetsburg . Die Annahme, es könne sich gerade Windmühle bei Krimpen entging mit knapper Not

tums und des Mittelstandes . Landtagsabgeordneter hier an der Küste bei diesen Hauszeichen um den einem furchtbaren Tode . Der Müller war mit der

2 Ibers beleuchtete die politische Lage im Olden- Dreizad Poseidons handeln, liegt ebenfalls na- Reparatur eines Flügels beschäftigt, als sich die
burger Lande. Er kam auf die Barmatangeleger- he; hat aber weniger Wahrscheinlichkeit für sich, Mühle plötzlich in Bewegung setzte und den Mül¬
heit , auf die Niederlage des Ministeriums vor dem da auch in anderen Gegenden Niedersachsens die ler , der sich an dem Flügel festhielt , mitriß . Zehn¬

*h. Der Imterverein Jeverland hielt am Sonntag Oberverwaltungsgericht und auf den erst vor kurzem se Hauszeichen vorkommen . Ein OldenburgerGe- mal wurde der Unglückliche herumgeschleudert, be¬
im Schütting" eine gut besuchte Versammlung ab. aufgedeckten Justizirrtum zu sprechen . Die Wah lehrter erklärte uns auf Anfrage , daß diese Als das Rad still stand , hing der Müller oben, so

vor es gelang , die Mühle zum Stillstand zu bringen .

Nach Aufnahme eines neuen Mitgliedes wurde Herr len ergaben : Wiederwahl des 1. Vorsitzenden, Wahl Hauszeichen wahrscheinlich uralte Symbole sind daß man die Mühle wieder in Gang sezen mußte ,Erich Köster , Schlachte, mit der Geschäftsführung der des Landtagsabgeordneten Albers zum gefchäfis - und am ehesten mythologisch zu erklären wärent . bis der Flügel , an dem sich der Mühlenbefizer fest¬Kasse beauftragt . Die noch rückständigen Beiträge
find nunmehr unverzüglich an Herrn Köster einzuführenden Vorsitzenden, und des Jungdemokraten. Darnach bedeuten diese nach oben halbgeöffne - hielt , den Boden erreichte und der Ohnmächtige aus
zahlen . Verhandelt wurden einige interne Vereins- Führers Florin , Oldenburg, zum 2. Vorsitzenden. ten Bogen die uralte Form der menschlichen An - seiner furchtbaren 2age befreit werden konnte .

angelegenheiten und der Honigabsatz. Der Kleinver- Kassiererin wurde wieder Billa Thorade .
betung des Sonnenaufganges , bei der er beide

fauf von Honig findet nach wie vor bei Frau Schnier
statt , wo nur die Erzeugnisse Jeverländer Imker zum
Absatz kommen .

lich dazu eingeladen .

das Fahrrad auf Nr . 3892 .

* Ein Zusammenstoß zweier Autos soll sich am
letzten Abend auf der Chaussee Wiefels Lettens er:
cignet haben . Dadurch , daß ein Auto auf der ver¬

fehrten Seite der Fahrbahn gehalten hat, soll derfehrten Seite der Fahrbahn gehalten hat , soll der
Zusammenstoß hervorgerufen sein . Außer einem un¬
bedeutenden Sachschaden ist alles gut abgelaufen . -
Nach dem Zusammenstoß sollen die beiden Auto¬
lenter sich gegenseitig verprügelt haben .

* Gefunden ist am 13. Dezember in der Mühlen¬
straße eine noch gute Handtasche, worin sich ein gro¬
Ber Schlüssel und ein weißes Taschentuch befindet .
In der Anton -Günther -Straße ist am 16. d . M. eine

weiße wollene handgestrickte Ueberziehjacke gefunden
worden ; ferner Anfang dieses Monats in der Müh¬

lenstraße eine guterhaltene Wagenlaterne . Die recht
mäßigen Eigentümer wollen sich im Fundbüro ein¬
finden .

mehr als 20 Stellen zum Teil nicht unerheb .

lich von den Wellen beschädigt worden sein .

Gerichts -Zeitung
§ Landesschöffengericht Oldenburg .

Die Unterschlagungen beim Amtsgericht Brake

durch einen Justizaktuar . Der Angeklagte fällt

beim Antrag des Staatsanwalts ohn¬

mächtig zu Boden .

Der Justizaktuar a . D. Wilhelm Meyer , geboren

y . Wilhelmshaven . Senatorenwahl und Hände der Sonne entgegenstreďte . So ist es

Ermerbslosen Weihnachtsaftion in sehr leicht möglich , daß diese Dachverzierungen

*h. Nach mehr als vierzigjähriger Arbeitszeit ist Wilhelmshaven . Ein Arbeiter , ein Partei - legte Ueberreste der uralten Runenformen sind ,

fürzlich der Brauereiarbeiter Heinrich Janßen aus sekretär, ein Gewerbetreibender , ein Kaufmann und deren bekannteste heute noch die Wolfsangel n .

Cleverns aus dem Betriebe der Bavaria - und St . ein städtischer Beamter sind die neuten ehrenamt- das Hakenkreuz sind .
Nordernen . Die schweren Stürme der leg

Bauli -Brauerei ausgeschieden . Die längste Zeit treuer lichen Senatoren der Stadt Wilhelmshaven . Sie

Pflichterfüllung leistete der Veteran der Arbeit der wurden von dem Bürgervorsteherkollegium in einer ten Tage haben auf unserer Insel mehr Schaden

Brauerei Fetköter , er wurde seinerzeit von der Ba- Gizung am Dienstag gewählt , die Wahlleitung hatte angerichtet, wie ursprünglich angenommen wur

varia gleichsam als betriebssichere Person mit über- der Wortführer Meienecke . Von den drei Gruppen de . Am Strande wurde das Unterfeefabel frei

nommen. Nun ist seine Arbeitskraft erlahmt und wir des Stadtparlaments waren drei Vorschläge einge gelegt , und Sträucherbuhnen aus längst verges¬

wollen wünschen, daß ihm noch im Ruhestande ein reicht, nach der Verhältniswahl entfielen auf die fenen Beiten sind wieder sichtbar geworden . Die

schöner, sorgloser Lebensabend beschieden sein möge. Liste der Deutschnationalen und wirtschaftlichen Schuthalle vor der Kaiserstraße wurde ebenfalls 1896 in Rade bei Blumenthal, ist angeklagt, Gelder,

* Verband Kb. und Kh. Kyffhäuser, Amtsgruppe Arbeitsgemeinschaft 10 Stimmen und zwei Sige , wieder schiver beschädigt. Die beiden etwa vier die er in amtlicher Eigenschaft empfangen oder in

Jever. Am letzten Sonntag fand die 3iehung auf die sozialdemokratischeFraktion, die sich mit dent Meter hohen Seitenlände wurde total umgewor. Gewahrsam gehabt hat, als Aktuar beim Amtsgericht

der Lotterie unter Aufsicht des Notars Jiffen einen Demokraten verbunden hatte, 9 Stimmen und fen . Die Strandpromenade vor der Viktoriahalle in Brake unterschlagen zu haben, und zwar handelt

ſtatt. Der Hauptgewinn, eine Kücheneinrichtung, zwei Size (der Demokrat hatte es möglich gentant, zeigt einen langen Riß durch die rauze Pflaste es sich um Strafgelder, um Koſtengelder in Güter¬

fiel auf die Nr. 557, die Nähmaschine auf 1775 und daß den Sozialdemokraten der zweite Siz gesichert Betonunterstand den Abschluß bildet, wurde dies fahrtssachen ; ferner wird ihm zur 2aft gelegt, etma
rung . Am Ende der Strandpromenade , wo ein rechtsregister , Handelsregister - und Binnenschiff¬

war , um den sonst mit den Bürgerlichen hätte gelost fer von den Wellengewalten buchstäblich landein 40 verschiedene Akten beiseite geschafft zu haben , so
merden müssen ), auf die wirtschaftliche Vereinigung wärts verschoben. Auf dem Friedhof wurde ein daß in mehreren Fällen Berjährung eintrat , und fer¬
5 Stimmen und ein Sih . Gewählt waren damit der Bentner schwerer Grabstein vom Sturm umge ner soll er amtliche Urkunden nicht ordnungsmäßig

Klein (Deutschnat.), der BauunternehmerBuschmann ten am Ostdeich werden sofort beginnen. Wie Jacentasche gehabt haben. Die unterschlagenen Gel¬Kaufmann Picker (Mat. -Soz .), der Stadtoberinspektor riffen und beschädigt. Die Ausbesserungsarbei- verwahrt , sondern in seinem Schreibpult oder seiner

(wirtsch . Ver .), der Bezirksparteisekretär Neue und man hört , sollen hierbei 80 bis 100 Arbeits der jind mit 3800 M angegeben , die Beweisaufnahme

der Tischler Fooken (beide Soz .). Buschmann und lose Beschäftigung finden . Der Teich soll an ergibt jedoch, daß es sich um etwa 5000 M handelt .

Footen gehörten schon dem vorigen Magistrat an . M. , der unbestraft und in vollem Umfange geständig
ist , gibt an , zur Beschaffung von Möbeln das Gelň

Aus der übrigen Tagesordnung ist interessant der
sv . Emden . Großfeuer auf den He größtenteils gebraucht zu haben . Ihm wird von

Antrag der Sozialdemokraten , auch den Wilhelms¬
havener Erwerbslosen , wie in Rüstringer , eine ringsfischereien der Dollart " - i seinen Vorgesezten im ganzen ein gutes Zeugnis

Weihnachtsbeihilfe zu gewähren . Das sind 5 M scherei . Montag abend gegen 6,30 Uhr ent : ausgestellt , sie haben ihm solche Verfehlungen feines¬

für Ledige , 10 mt . für finderlose Verheiratete 12 stand auf dem Netboden der Dollart " -Fischerei megs zugetraut . Er war seit 1919 in Brake zunächst

Mark bei 1 bis 2 Kindern , 15 Met . bei mehr Kindern , ein großes Feuer , welches dank des Eingreifens als Anwärter beim Amtsgericht tätig und wurde

außerdem bei längerer Erwerbslosigkeit ein Waren der Mannschaften des Reichswasserschutes und nach seiner Prüfung 1924 als Aktuar widerruflich

schein über 3 mk . Alle diese Unterstützungen sollen der Freiwilligen Feuerwehr gegen 7,30 1hr angestellt . Der Angeklagte , der verheiratet ist und

nur im Falle der Bedürftigkeit gelten , nicht also abends wieder gelöscht werden konnte . Menschen zwei Kinder hat , bezog ein monatliches Gehalt von

* Seine stärkste Waffe , ein neuer Harry Piel generell gewährt werden . Der Magistrat hatte es sind nicht zu Schaden gekommen: der Sachschaden reichlich 300 M. Er soll dem Trunk und besonders

Film , wird Freitag und Sonntag hier gespielt . Be- abgelehnt, eine Sonderaktion zu beschließen , da die dürfte erheblich sein . Die amtliche Untersuchung dem Spielteufel verfallen gewesen sein und das ver¬

jonders packend sind die Aufnahmen der waghalsigen Sannoverschen Städte übereingekommen feien eine über die Entstehung ist eingeleitet . Kurzschluß untreute Geld in leichtsinniger Weise vergeudet haben .

Motorradsensation , bei der Harry Piel bekanntlich solche nicht durchzuführen, es wurde von Debatte- kommt nicht in Frage , da nur Petroleumlampen Nach seiner Entdeckung floh er nach Hannover , da er

schwer verunglückte. Sogar der Augenblick des ge- rednern aber auf die besonderen wirtschaftlichen verwandt werden . Wie wir auf Anfrage erfah aber ohne jegliche Barmittel war , stellte er sich selbst

führlichen Absturzes. der H. P. fast das Leben Verhältnisse hingewiesen und darauf, daß die Hilfs- ren , ist die Entstehungsurfache vorderhand noch der Staatsanwaltschaft. Als Entschuldigung für sein

fostete, ist von der Kamera eingefangen worden . aktion nicht bei den Rüstringer Grenzpfählen Halt herd geräumt werden muß. Der Betrieb selbst er¬
nicht fezustellen , da erst der eigentliche Brand - unüberlegtes Handeln gibi

lastet sei , sein Vater , den er früh verloren hat , sowie

Eine besondere photographische Leistung sind die man dürfe . Schon im vorigen Jahre waren die leidet durch dieses Feuer feine Unterbrechung , da dessen Brüder seien dem Trunk ganz verfallen ge
Unterwasseraufnahmen Neben einer ganzen Reihe Wilhelmshavener Erwerbslofen gegenüber den Rü- bereits die eigentliche Saison beendet und nur wesen. Der Staatsanwalt hält ihn der Amtsunter
tollfühner Sensationen kommt auch der Humor in stringern leer ausgegangen das schaffe böses Blut noch wenige Arbeiten hier zu verrichten sind. schlagung und Aktenbeseitigung in vollem Umfange
diesem Film besonders zu feinem Recht Der zehn Als der Bürgermeister erklärte daß für die Weih - Gegen 8 Uhr abends batte die Feuerwehr für schuldig und beantragt unter Zubilligung mil¬

Afte lange Film bildet für den Zuschauer eine Fülle nachtsaktion 6000 Mt . in Frage fämen , war bei den Brand bei der Dollart -Heringsfischerei A. dernder Umstände eine Gefängnisstrafe von 2 % Jah

ungetrübter Heiterkeit . allen Fraktionen Geneigtheit , diese Summe zu be- G. mit 8 Schlauchleitungen niedergefämpft , so ren bezw . neun Monaten , zusammen drei Jahre

willigen nur über das Wie entstanden Meinungs : baß die Feuerwehr unter Burüdlassung einer fängnis . Dieser hatte faum ausgeredet , als der

* Garms . Wettboßeln . Am Sonntag , 15. rerschiedenheiten , bis mit einer Stimme Mehrheit der zehntöpfigen Brandwache abrüden konnte . Der geflagte plöglich zu Boden fiel und ohnmächtig

Dez . , fand ein Wettboßel : zwischen den Klootschie : Soz . Antrag mit Unterstützung der N. -Soz . durchfam angerichtete Schaden , der durch Versicherung ge- blieb . Daher wurde die Verhandlung um etwa
Bervereinen Garms und Friederikensiel statt . Das Eine andere Vorlage wurde zurückgestellt . Sie deckt ist , läßt sich augenblicklich noch nicht über - Minuten unterbrochen . Nachdem M. sich wiede

holt hatte , nahm sein Verteidiger Rechtsanwalt
Wettobjekt betrug 10 Mark Geworfen wurde in forderte eine Nachbewilligung von 20 000 M für den sehen . Der Netzboden mit ca . 400 - 500 Nezen

zwei Gruppen zu je vier Mann auf der Straße Frie Erweiterungsbau des städtischen Krankenhauses . ist vollkommen ausgebrannt . Inwieweit das un - Rogge das Wort . Er meinte , es sei mehr eine Bun
melei von dem Angeklagten gewesen , da er sehr mit

Serikensiel Tengshausen . Dabei konnten die arm Dieses war gerade vormittags seinem 3wed über - ter dem Nezboden gelegene Seringslager ge¬

fer mit 6 Wurf den Sieg an ihre Fahne heften . geben worden , da der Bau vollendet war . Das Wil - litten hat , läßt sich noch nicht sagen , da man in Arbeit überlastet war , und später hätte er selber nicht

In nächster Zeit soll wieder ein Revanchekampf statt - helmshavener Krankenhaus , schon 1891 gebaut und folge der starken Rauchentwicklung mit der Prü - mehr zurecht finden können . Die Atten habe er ver¬

finden . Lüch up und fíeu herut ! infolgedessen unmodern geworden , genügte den An- fung warten muß . Die Backerei hat weniger ge - stedt , um sich bei der Revision feine Rüge gefallen
lassen zu müssen . Er sei für sein Tun nicht in vollem

* Horumersiel . Seine stärkste affe " . forderungen der Aerzteschaft nicht mehr . In den litten . Die Brandursache ist noch unbekannt .

ein neuer Harry Piel -film . wird diese Woche . Don ersten Nachkriegsjahren hatte man eine vorgesehene Umfange verantwortlich , da der Vater ein starker

mersion hier gespielt . Go ist ein echter Harry Biel - Mobernisierung zurückgestellt , nun mußte man aber Trinker war . Er beantrage daher , den Angeklagten

Film . b . h ., eine Sensation jagt die andere , und in daran gehen , Operationssäle , Küche , Heizung usw. in eine Irrenanstalt zwecks Beobachtung seines Gei¬
steszustandes zu geben , andernfalls aber bitte er um

vollem Tempo wirbelt die schmissige Handlung vor den neuzeitlichen Anforderungen anzupassen . Man
eine milde Strafe . Nach längerer Beratung ergeht

Die atemroubenden Erlebnisse Harry Biets entschloß sich zu einem großen Erweiterungsbau , der

sind voller Laune und stempeln den Film zu einem eine Bausumme von einer halben Million Mart ver¬ ein mildes Urteil . Der Angeklagte wird zu einer Ge¬
famtftrafe von neun Monaten verurteilt .

Lustspielschlager besonderer Art . Aber noch etwas schlana . die man durch Anleihe aufbrachte . Es ist

über .

-

sv . Emden . Endlich tommen die Sprotten von

unserer Küste in nennenswerten Fängen herein .
Dizumer Fischer überbrachten Montag über 100
Bentner , auch die anderen Fahrzeuge konnten
gute Fänge machen . Die Ware wurde gestern
bis zu 58 RM . der Zentner in den Handel auf

enommen .

-



Der Auftakt zum Volts¬
entscheid

Gemeinsame nationale Kundgebung im „ Erb " .

Die Südamerikaflieger in Brafilien notgelandet ] Der Einzug des Winters
2 . Newyort , 17. Dezbe . Die am Sonntag | Reitern aufgefunden. Beide Flieger , die schon am

in Sevilla aufgestiegenen Südamerikaflieger , die Montagabend gelandet sein müssen, find verletzt, der
schon für verschollen gehalten waren , sind bei ma - eine schwer . Gegenwärtig sind Aerzte aus Metal zur

racajahu (Brasilien) notgelandet . Sie wurden durch Landungsstelle unterwegs , am die Flieger event. in
Stahlhelmführer Klein führte in seiner Rede einen glücklichen Zufall am Dienstag früh , 100 km . ein Krankenhaus zu transportieren . Die zurück. timeter Neuschnee. Im Osterzgebirge von Geising¬

von der nächsten menschlichen Siedlung entfernt , von gelegte Strede beträgt rund 4000 Meilen .im Erb " weiter aus :

(Schluß . )

neue
Menschenkräfte werden versteigert .

Seltsame Versteigerung in den Straßen Sydneys . Ein Arbeitsloser hat zur besseren Beurteilung
seiner Körperkräfte seinen Oberkörper entblößt .

Ein ungewöhnliches Schauspiel wurde vor kurzer Zeit in den Straßen Sydneys (Australien ) ge¬

boten , wo die Arbeitslosigkeit in der letzten Zeit beträchtlich gestiegen ist . Verschiedene Arbeitslose
taten sich zusammen und veranstalteten eine Auktion , auf der sie ihre eigenen Arbeitskräfte

an den meistbietenden Arbeitgeber versteigerten .

TU . Dresden , 17. Dez. Am Montag und in der
acht zum Dienstag ist endlich im sächsischen Erz¬

gebirge der Winter mit Schnee und Kälte einge¬

80gen. Auf dem Fichtelberg liegt bei 4 Grad Kälte
eine Schneedecke von 24 Zentimeter , davon 15 Ben¬

Altenberg bis Kipsdorf -Hellerau beträgt die Schnee¬
höhe 15 Zentimeter . Der Schneefall hält weiter an .
Der Ski - und Rodelsport hat schon lebhaft eingesetzt .

Das Doppelleben
des ermordeten Kraftwagenführers Schalepanski ,

T. U. Berlin . 18. Dezbr . Wie die „ B. 3. " mitteilt ,
hat nach den Feststellungen der Mordkommission der
auf dem Riefelfelde bei Malchow ermordete Kraft¬
wagenführer Shalepansti ein Doppelleben geführt ,
so daß der Grund zur Tat nicht allein in einem
Raubmord zu suchen sein wird . Schalepenski hat sich
ausdrücklich als Nachtchauffeur verdungen , um tags
über als gut gefleideter Mann in den Hallen der
großen Hotels und Konditoreien vornehm aufzu¬
treten , wo er beim Fünf - Uhr -Tee die Bekanntschaft
von Damen machte . Als Endziel soll ihm dabei eine
reiche Heirat vorgeschwebt haben . Die Damen

haben in ihm nur den ehemalgien Offizier mit guten
Manieren gesehen und von seiner nächtlichen

Chauffeurtätigkeit nichts gewußt . Es ist nun möglich .
daß vielleicht ein Nebenbuhler ihn aus Eifersucht bes
seitigt hat .

Das Arado¬
Postschnellflugzeug

auf der Rückreise von den Kanarischen Inseln .

Das Flugzeug auf den Namen „ Teneriffe " getauft .

T. Ul. Berlin , 17 . Dez . Das Arado -Postschnellflug¬
zeug der Deutschen Lufthansa , das mit der bekannten
Besagung von Schröder - Albrecht - Eichentopf am
5. Dezember in Santa Curz auf den Kanarischen
Inseln eingetroffen war , trat am vergangenen Sonn¬

abend den Rückflug von Las Palmas an und er¬
reichte zunächst Kap Juby an der afrikanischen West¬
tüste . Von hier erfolgte Montagmorgen der Start
nach Sevilla , wo nach 8 % stündigem Fluge gelandet
wurde .

Nun tam eine furze Atempause . Die Wirtschaft
sollte wieder soweit gesunden können , um
Lasten zu tragen . Es wurde eine Reparations :
anleihe von 4 Milliarden Mart aufgenommen . Auf
den erhitzten Dampffeffel unserer Wirtschaft wurde

ein Ventil aufgesezt in Gestalt des Reporations¬
agenten . Der Reparationsagent mußte darauf
cchten , daß der überheizte Kessel der deutschen Wirt¬
schaft nicht explodierte , mußte die deutschen Zahlun

gen in Mark in feindliche Währung umigestalten , eine

Inflation verhindern und nötigenfalls eine Revision
des Damesplanes veranlassen . Wir waren so stolz :
, ,Deutschland ist seinen Berpflichtungen nachge¬
fommen ." Wir sehen nicht die Zusammenhänge .
Deß wir die Reparationen mit der 17 Milliarden
gepumpten Geldes gezahlt hatten , erkannten wir erst

nach und nach . Die deutsche Presse war sehr er¬

staunt , als im Sommer vorigen Jahres Barker

Gilbert plötzlich auf Reisen ging . Es hieß , er ver¬
handele mit den Politikern Amerikas hinter ver¬

schlossenen Türen . Immer deutlicher sah man nun :

Jezt gehts nicht mehr . Es begannen dann die lang¬

wierigen Verhandlungen zwischen Bankiers und
Wirtschaftlern . Dr . Schacht zeigte zum ersten Mal .

daß er sich nicht ohne Weiteres zum Sklavenhändler
machen lassen wollte . Er erklärte , Deutschland sei

bereit , jährlich 1,5 Milliarden Mark zu zahlen . Die
Forderung von Seiten der Entente im Betrage von
2,5 - 2,7 Milliarden war eine Forderung , wie man

sie unter Händlern stellt . Unser Angebot dagegen

galt als unwiderruflich als das äußerste und höchste

das wir abgeben könnten . Da geschah etwas , was

für die Republik bezeichnend ist . In Dithmarschen
hielt Severing im Kreise seiner Parteigenossen eine
Rede , in der er erflärte , wenn es unseren Unter¬

händlern gelänge , eine Herabsehung der Forderungen
um 500 Millionen zu erzielen , würde etwas sehr

Wertvolles erreicht sein . So entzog der Reichsinnen¬
minister den Leuten , die draußen um Deutschlands

Belange fämpften . den Boden unter den Füßen . Die Lufthansa -Besatzung benutzte den Aufenthalt
Reichskanzler Müller schrieb an die wirtschaftlichen ächtlichmachungder Weimarer Verfassung durch ihre geben, sondern auch; Stimmen zu werben. Was

Sachverständigen einen Brief , in dem er sie um des Freunde , die durch sie zu einem Fezen Papier ge- wird denn Großes von uns verlangt ? Daß wir nur auf den Kanarischen Inseln zu einer Reihe von Er¬

Friedens mit dem lieben Gegner willen bat, vom macht wurde . Die Folge war , daß über 4 Millionen für einige Tage unsere Bequemlichkeit aufgeben. fundungsflügen , um insbesondere die Möglichkeiten

Boden der wirtschaftlichen Erwägungen abzugehen. Männer und Frauen den Mut fanden, für das Denken Sie daran , was für Opfer alle die täglich der Anlage von Land- und Seeflughäfen in Tene¬

Bögler stellte darauf sein Amt zur Verfügung. Der Boltsbegehren zu stimmen Wir lassen uns nicht trogen, die mit heiligem Ernst um die Erneuerung riffa und Las Palmas festzustellen. Unter größter

Youngplan wurde formuliert . Anstelle des Repa- vom Wege der Verfassung abdrängen . Wir wissen und Wiedergeſundung unseres Volkes kämpfen. Anteilnahme der Bevölkerung wurde das Arado¬

rationsogenten soll nun eine Weltbank treten . Man auch , was nunmehr zu geschehen hat bei der Durch Denken Sie an die Jugend im Stahlhelm . die mit Flugzeug von dem deutsch sprechenden Bischof in

muß sehen, daß man aus dem überhizten Kessel führung des Volksentscheides . Die Gegner machen Werbeblättern von Haus zu Haus zieht und der Santa Cruz auf Teneriffa in feierlicher Weise durch

herausholt , was man fann Dann mag er nur einen Stampf im Innern unumgänglich nötig, eine Beschimpfungen und Verfolgungen von gegnerischer Bespritzung des Flugzeugrumpfes auf den Namen

explodieren, er braucht kein Ventil mehr. Es ist den Umformung der Kampffront . Wir führen mit dem Seite nicht achtet, denfen Sie an die tapfere national Teneriffe " getauft . Anschließend folgte die Zivil¬

Gegnerngelungen, eine Generationnach der anderen Volksentscheid nicht nur einen Kampf gegen den sozialistische Jugend , die in der rotesten Bierteln taufe durch die Tochter des Oberpräsidenten Laroche.

zahlungspflichtig und bereit zu machen, thre Kinder, äußeren Feind , sondern auch den Kampf gegen das Berlins im Kampf für das dritte Reich Leben und Auch der Empfang in Las Palmas durch den Gou¬

wie die Neger es vielfach tun , zu verkaufen , um sich Syſtem , das man wohl an: besten als System Gesundheit einschten. Wir wollen in Bolfsentscheid verneur und die Spitzen der Behörden war überaus
herzlich .

für den Erlös Erleichterungen im täglichen Leben Gevering bezeichnet . In diesent Kampf muß es sich alle dazu beitragen , daß das Wort Mussolinis sich

zu verschaffen. Noch ein paar Jahre und wir haben entscheiden , ob das deutsche Volk soweit moralisch bewahrheite : „Man muß einmalden Mut aufbringen
etwa 50 Milliarden Schulden, die wir wieder ver- verfault und verrottet ist, daß es viele Generationen zu sagen, daß das deutsche Volk noch da ist."

zinsen müssen . Dann ist aber die Grenze der deut - noch ungeborener Deutscher verschachert und ver =

fchen Zahlungsfähigkeit längst überschritten Dann handelt , ja , ob es noch überhaupt in Deutschiond

braucht man bloß die Zinsen einzutreiben , mehr Gesez und Recht geben soll, ob die Verfassung lleber¬

fann Deutschland nicht leisten. Was hilft da die gangsgesetz fein fann oder ob ihre eigenen Bäter sie

größte Sparsamkeit , die uns immer mahnend ans bejubeln und in den Dreck treten dürfen . Es muß

Herz gelegt wird ? Die Herren mögen man bei sich sich herausstellen ob das deutsche Volk abgeſtumpft

selbst zu sparen anfangen . Nach den jahrelangen genug ist, daß man mit ihm Schindluder bis zum

Reparationen brauchen die Feinde sich nicht mehr Aeußersten treiben kann .
Entscheiden muß sich jetzt vor allen Dingen eins :

au bereichern " . sie haben alles , was sie wünschen .

Wir brauchen nur ärmer zu werden , das war das Ob sich in unserem Volte noch ein Rest von Willen

lezte Ziel . Das hat man nun erreicht . Noch erhalten hat , wieder ehrlich werden zu wollen . Die

5 Jahre dieser Zinsknechtschaft und Deutschland fann Gegner verachten uns als unehrliche Verhandlungs¬

nichts anderes mehr , als Stlavenarbeit leisten . Aber partner , als Scheck- und Wechselschwindler , weil wir

mie sagte Herr v . Kardorff : „ Wir müssen leiden . fortgesetzt Forderungen unterschrieben, von denen

warum sollen nicht auch unsere Kinder leiden ? „Der wir wußten , daß sie nicht erfüllbar waren . Wir

Youngplan wird einmal zum Erliegen tommen , aber müffen zeigen , daß wir etwas anderes find als unsere

dann ist auch Deutschland erledigt . Die deutschen Repräsentanten uns nach außen darstellen u . vertreten . Regierungstoalition . Dieser Prozeß werde bis zur

Bankschulden sind fommerzialisiert , Gläubiger aus Man habe den Willen , ehrlich dastehen zu wollen ,

aller Welt werden mit unseren Schuldverschreibungen das ist der Kern des Kampfes um den Volksentscheid .

beglückt, die amortisiert und verzinst merden müssen . Die Millionen - und Milliardenziffern fönnen uns

Damit ist jede Rettung ausgeschlossen . Unsere Gläu - nur die Staffelung des Abstieges zeigen , sie sind aber

biger find Privatleute , die die Schulden bis auf den noch Fragen zweiten Ranges . Die Frage ersten
Rein Ranges ist : Wollen wir umfehren oder

legten Pfennig eintreiben lassen werden .

Mensch glaubt , daß Deutschland 35 Jahre lang wird weitertaumeln ? Im letzteren Falle braucht

Youngzahlungen leisten können . Aber der Gegner es nur noch weniger Jahre und das deutsche Volk ist

hat alles erreicht . was er ezeichen konnte . Nur von berbrochen .

Damit schloß die Versammlung .

Politische Rundschau
Die Bayrische Volkspurtei über ihre

Stimmenthaltung .

"iAT . U . München , 17 . Dez . Die Bayrische Volks¬

partei -Korrespondenz " schreibt u . a. :
Die Stimmenthaltung der Bayrischen Volkspar¬

tei im Reichstage bei der Abstimmung über das Ver¬
trauensvotum sei die sichtbare Einleitung des Los¬

der Regierung und von derlösungsprozesses von

In Kap Juby besichtigten am Sonnabend auch die
Araberscheichs die deutsche Maschine und am Nach¬
mittag folgte die deutsche Besagung einer Einladung
zum Lee in das Zelt des Führers der Arabertruppen .
Das Flugzeug des Südatlantiffliegers Challes über¬
flog Kap Juby um dieselbe Zeit und es wurden tele¬

graphische Begrüßungen zwischen der deutschen und
französischen Besayung gewechselt .

Preußisch Süddeutsche Klaffenlotterie
Ziehung 3. klasse am 14. Dezember .

Zweiter Ziehungstag .
Vormittagsziehung :

5000 Mart auf Nr . 370539 .

1000 Mart auf Nr . 61446 , 68829 , 322684 .
800 Mart auf Str . 62041 , 138283 , 152586 , 242324 .

309373 , 313724 , 319553. 336337 , 396996 .
Nachmitagsziehung :

50 000 Mark auf Nr . 341105 .
10 000 Mart auf Nr . 131057 .

5000 Mart auf Nr . 20776 .
3000 Mark auf Mr . 66707 , 70147 , 298266 .

2000 Mart auf Mr . 304708 , 338039 .

1000 Mart auf Mr . 334218 , 390883 .

800 Mart auf Mr . 249034 , 321427 .

Briefkasten

legten Konsequenz ablaufen müssen , wenn die not¬
wendigen Steuergesetze im Reichstag bei der end¬
gültigen Entscheidung noch den Inhalt und die Form
haben werden , wie in der Ankündigung der Regte¬
rung . Wenn es in der bisherigen Regierungskoa¬
lition Parteien gebe , die irgend einen Wert auf zu¬

sammenarbeit mit der Bayrischen Volkspartei legen ,
und die es im Interesse der deutschen Politik nicht
für förderlich halten , wenn in Bayern eine verzwet¬

W. Eine Berichtigung ist in einem

einem tranten Bolte konnten alle diese Schand - Wir wollen ein neues Deutschland, einen Wieher- felle Stimmung einreiße , dann sei jeht die letzte Ge¬

Wir wollen den Glauben legenheit gekommen, der Reichsfinanzpolitik ein für Falle in dem Bericht über den Vortragsabend des
rerträge unterzeichnet werden . Der Stamm , auf aufbruch unseres Volkes Bayern erträgliches Gesicht zu geben . Es genüge Amtshandwerkerbundes erforderlich . In dem Kefe¬
dem wir alle wachsen und leben, ist in der Wurzel nicht verlieren , daß wir 4 Jahre für dieſes Deutsch nicht , daß man Bayern mit ein paar Augenblids rat von Frl . Dora Weber muß es in dem fettgedrud¬
faul geworden , weil wir ja erst einmal das parla- land gekämpft haben, daß unsere Besten nicht für zugeständnissen abfinde, die über die politische Ten- ten Gate (und für allen Umfaß bezahlen die Kon¬
mentarische Syſtem ausprobieren mußten, das unsere einen Dreck gefallen find, daß m unserem Bolte benz einer Finanzpolitik hinwegtäuschen könnten, sumvereine feine Umsatzsteuer ) heißen : feine
Gegner uns so brirgend empfohlen haben. 5 Minu etwas anderes lebt, als was durch Herrn Severing, die den Ländern zielbewußt an den Kragen geht. Einkommensteuer : Im folgenden Sage ist
ten vor 12 kommt die Einsicht und der Entschluß: Braun, Grzesinski allein des Schußes für wert er. Daß sich die Bayrische Volkspartei nur zu Stimm dann ebenfalls statt Umfaz- Einkommensteuer zu
Wir wollen von jezt ab einen gemeinsamen Kampf achtet wird . Wir widerstanden viele Jahre im enthaltung entschlossen habe, sei ein Stück Rücklicht lesen . Es liegt ein Schreibfehler vor.
burchkämpfen und , da die bitterste und tiefste Not Bierfrontenfrieg , nicht weil wir das beste Material , nahme auf die allgemeinpolitische, vor allem auf die
durch den Youngplan heraufzieht, so soll er das erste sondern weil wir den Glauben hatten und weil aus außenpolitische Lage Das solle aber nicht heißen,
Ziel sein, gegen das der Kampf sich richtet, und zwar dem Glauben Willen wachsen fonnte . Aus diesem daß die Vermeidung einer Regierungsfrise unter
mit Kampfmitteln , für die es feine Gegenmaßnahmen Glauben und Willen heraus haben wir auch das allen Umständen der politischen Weisheit letzter

gibt, sofern nicht der Boden der Verfassung verlassen Volksbegehren siegreichdurchgeführt und wollen das Schluß sei.

werden soll . Die Front der Aufgewachten beschloß , mit meiterfämpfen , bis sich unser Volk zur Umkehr

ein Freiheitsgesetz vorzulegen , das sich gegen die besinnt und wieder den Willen zur Ehrlichkeit faßt .

weitere Verhöferung unseres Volkes richtet , gegen Nach der mit Spannung und lebhafter Zustim¬

die Weiterführung der Tribute bis 1988 , die Besciti mung aufgenommenen Ansprache sprach Herr Dr

gung der Kriegsschuldlige verlangt , die die Grund - ae de noch ein furzes Schlußwort . Durch eine

ursache unseres Elends ist , und den drohenden Verfettung tragischer Umstände wurde 1914 und

Finger des Geseges gegen diejenigen 1918 an der Marne für unser Heer der fast sicher
erhebt , die nach Infrafttreten dieses durch Bolts - bevorstehende Sieg in einen folgenschweren Fehlschlag plämischen Nationalisten und Mitgliedern der vla -

umgefeßt , so daß der Markt schon rechtzeitig geräumt

entscheid giltig gemachten Gesetzes die Gepflo verwandelt

genheiten der lezten Jahre nicht abzweifachen Marnewunder .

Blämische Nationalisten
im Straßenkampf gegen Blamengegner .

T. U. Brüssel , 17. Dez. In der Montagnacht fan¬
den in Antwerpen heftige Zusammenstöße zwischen

Marktberichte

Jever , 18. Dezember . Der gestrige Bieh - und
Schweinemarkt wat dem der Borwoche an Zufuhr

gleich . Hornvieh war nicht zugeführt , dagegen waren
Schweine noch ziemlich viel angefahren . Die Preise

sind gegen die Vorwoche gestiegen . Während in der

legten Woche für 18 Mart gute Ferkel zu kaufen

waren , standen dieselben gestern um 3 bis 4 Mr.

höher im Preise. Der Bestand wurde auch restlos
war . Notiert find folgende Preise : Ferkel , bis zu

Als drittes Marne menfeindlichen nationalen Legion statt , die an einer 5 Wochen alt , von 20 bis 23 Mt . , bis zu 7 Wocher .

fegen wollen und Berträge schließen . wunder bezeichnen sie den Locarnopaft . Es ist ihnen Bersammlung teilgenommen hatten . Die vlämischen alt , von 22 bis 27 Mt . Läuferschweine von 63 bis

ohne die Zustimmung des deutschen unverständlich , daß ein großes Bolt von neuem Nationalisten griffen eine Gruppe Legionäre , die von 65 Pfg . je Pfd . Lebendgewicht Preise für Schlacht¬

Ites zu besigen . Unsere Diplomaten para freiwillig unterschreiben fonnte, was ihm mehrere Brüssel gekommen waren und wieder zum Bahnhof vieh hiesiger Begend: Kühe von 45 bis 55. Schweine
von 68 bis 70 (sind in den letzten Tagen im Preise

phieren , D. h. „unterschreiben vorläufig " einen Ber Jahre vorher nur unter der größten Gewalt abgewollten, an . Es tobte eine wahre Schlacht, die sich gestiegen), Schafe von 48 bis 50, KSälber von 65 bis
trag nach dem anderen , ohne unser Volk vorher rungen werden konnte . Dieses System und diesen

darum befragt zu haben. Auch der deutsch-polnische Geist zu beenden, ist der Sinn des Appells, mit dem auch auf dem Bahnhof noch fortsetzte , wo es den 70 Pfg. pro Pfund Lebendgewicht. Beste Tiere aller

Bertrag ist, noch ehe wir seinen schlimmen Inhalt Hugenberg, Hitler, mit dem der Reichslandbund, Legionären gelungen war , sich in einem Eisenbahn- Gattungen höhere Preise. Nächsten Dienstag

fannten , paraphiert " worden . Hiecgegen soll der eine machtvolle Vereinigung von 1130 000 Land wagen des Brüsseler Zuges zu verschanzen . Die Fen- Vieh- und Schweinemar ft.

§ 4 des Freiheitsgesetzes eine Schutzwehr schaffen. wirten . und mit dem Seldte und der Stahlhelm sich sterscheiben des Wagens wurden mit Stöcken einge¬

Das Freiheitsgeleg löfte einen Sturm der Entrüstung an unser Bolt wenden .
Unsere oberstenFührer , die Säulen der nationalen schlagen . Auch Revolverschüsse ertönten. Der Polizei

in der Linkspresse aus , eine Flut von Rundfunk¬

reden (die noch heute Abend für Abend weiterströmt ) Front , können verlangen , daß die Kämpfer des gelang es , den Streit zu schlichten, der in der Stadt

und Post-Wurfsendungen . Beamte wurden gemaß- Bolksbegehrens auch beim Bolksentscheidnicht fehlen, seine Fortsetzung gefunden hatte. Es gab mehrere
regelt, Verlegungen und Drohungen wechselten ein- daß alle deutschen Männer so ihre Pflicht tun, wie sie Verwundete auf beiden Seiten. Die Polizei hat zahl¬

ender ab , furz . wir erlebten eine ungeheure Ver- es im Felde taten . Es gilt nicht nur Stimmen abau - reiche Verhaftungen vorgenommen .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten . W

Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Tange .
für den Juieratented G. Redelfs , beide in Fever.
Druck u . Verlag E. 2 . Mettder & Söhne , Jever .



CODIC дод

Neue Sendungen angekommen in

Tischdecken

Herren -Sport - Anzügen
bekannte Güte u . Preiswürdigkeit

Kuaben und Burschen -Paletots

Aparte Damenmäntel
Ball - und Wollkleider

sehr billig , dennoch das Neueste

A. Mendelsohn

COD

Möbelhaus

Fr. Popken
empfiehlt als passende

Weihnachts¬

Lägl. frischeSeefische Geschenke
zum Kochen und Braten

geräuchert. Goldbarsch, ff . Ostsee -NaleSeelachs, Sprotten
Zum heiligen Abend und Silvester

Schreibtische

Schreibsessel

Sofas

Chaiselongues

lebende Karpfen empfiehlta bittetum Klubsesselrechtzeitige Bestellung
Rauchtische

Dirks Fischhandlung , Kl . Burgstraße 12 Standlampen
Telephon 429 .

Seidenschals
3 . 75 , 2 . 75 , 2 . 50 , 1. 50 ,
0 . 95

Cachenez
in Wolle und Seide .

Die große Mode .
In hübschen Mustern
und allen Preislagen

Wollschals
in soliden reinwollenen
Qualitäten

Spez . : Bleyle

Hanentamp
Neue Straße 1

Wir laden zum Donnerstag , 19 . Dezember , abends
7 Uhr zur

Versammlung
ein im Gasthof Griepenkerl , Oldorf .

Referenten : Dr. Gaede -Jever , Direktor Bergmann -Altebrücke

Bolt entscheide !

Der Ausschuß für den Volksentscheid im Jeverland .

Wie wäre es

mit einem molligen

Morgenrock ?

Bruns & Remmers : : Jever

Zigarrenschränke
Beisetztische

Teetische

Nähtische

Blumenständer

Blumenkrippen
Klaviersessel

Notenständer

Korbsessel

Flurgarderoben
Spiegel
Büfetts

Kredenzen

Vitrinen

Einzelne Sessel

Teppiche
Tischdecken

Chaiselongue¬
decken

usw .

Ich biete eine enorm große
Auswahl und verkaufe zu

billigen Preisen .

Möbelhaus

Fr. Popken
Jever , Am Markt .

Eẞt

deutsch. Obst.
In hochfeiner Ware

erhalten Sie im

Damen -Strumpfgamaschen Lebensmittel¬
ohne Vordernaht

Damen -Gaytees -Ueberschuhe
ganz leichte

Herren -Filz - und Zuchgamaschen
in allen Farben und Preislagen im

Schuhhaus H. Pekol : Jever
Auf je 5 . RM . ein Wohlfahrtslos ! ! !

B
ei

5 .
M

k
.

Ei
nk

au
f

ei
n

Fr
ei

lo
s

.

Geschäft
Solagifiraße 17 ,

elephon 221 :

Cardinal¬
Gold -Parmäne¬
Erdbeer¬

Gravensteiner¬
Citronen¬

Renette¬
Bison
Bismarck¬

D
iese

Sorten
O

bst
sind

schöner
w

ie
O

bst
aus

dem
A

usland
und

sehr
viel

billiger
.

A
epfel

Retel
Im Auftrage habe ich noch

Horumersiel Kapitalien
Lichtspiele . Donnerstag , 19 . Dezember , 8 - 10 . 45 Uhr bis zu 10000 GM . auf sichere

Harry Biel
Hypotheken zu

belegenin seinem neuen Großfilm Zinssaz 9 und 10 %.

„Geine stärkste Waffe"
10 Akte voll tollkühner Sensat ., Spannung
u . Humor . Dazu Lustspiel u . Wochenschau .

Dergewaltige Erfolg

meines billigen Weihnachts - Verkaufs ist der

beste Beweis meiner reellen Angebote

Alle , die Geld sparen wollen , kommen darum

zum Schuheinkauf nach

ermann Redenius

Kriegerverein Jever

Am 2. Weihnachtstage , abds . 7 . 30 Uhr im „ Erb "

Schortens .

Für
den Weihnachtstisch

GRODENSTOCKMUNCHEN

ist eine schöne

Brille oder
ein guter Kneifer
ein praktisches
Geschenk .

Ferner große
Auswahl i. Lupen
und Lesegläsern .

Fach Optiker H. STASCHEN
JEVER , Am Markt .

Auf prima gemästete

Gänse
kann noch Bestellungen an¬
nehmen . (14605

W . Husmann , Tel . 233

Eine Anzahl Damen- u.
Herren -Fahrräder

einige Male benugt , so
fort billig zu verkaufen .

Preisikat Sum6lagten fr. Kleinstenber
Sonnabend , 21 . Dezember ,

8,30 Uhr abends ,

Preise : 4 Gänse , Hasen usw .

Ricklefs .

Weihnachtsfeier Reit - u . Fahrverein
mit Aufführungen und nachfolgendem Ball . Zur
Aufführung gelangen 1 Weihnachtsreigen u . 2 Einakter .

Am Sonntag , 29 . Dezember , nachm . 2 Uhr
findet die Weihnachtsfeier für Kinder mit

nachfolgender Bescherung statt .

Hierzu ladet freundlichst ein

Süe
Sea cihnachtatifah

GRODENSTOCKMONCHEN

Eintritt für Kinder frei .

Der Vorstand .

Ist ein gediegener
Feldstecher

ein elegantes
Theaterglas

ein guter
Photo - Apparat

oder ein schönes
Barometer

immer
eine besondere Gabe .

Fach - Optiker H. STASCHEN
JEVER , Am Markt .

Landwirtschaftliche Schule zu Jever
Die diesjährige

Weihnachtsfeier
findet statt am Sonnabend , d . 21 . Dez .
d . J . , im Schüzenhof zu Jever .

Aufführungen
Uraufführung : Jan Klut un de Haar¬
doktor " , Lustspiel in drei Akten von
Heinr . Tadken , Bonnhausen .
Verlosung Ball

Rassenöffnung 6,30 Uhr .

Es ladet freundlichst ein

Anfang 7 Uhr .

Der Festausschuß .

Ronnings Raffee
ist und bleibt zum Feste
der beste Kaffee

Nr . 2 . Pfund 3. 40 Mk .
Nr . 1. Pfund 4 . 20 Mk .

Alleinverkauf

Albert Jrps , Neue Str .

Korbsessel

Beste Ware , enorme Auswahl ,

billige Preise .

Hermann Ahlborn, Möbelhausamtlicher Auktionator .

Besondere

Gelegenheit
AutosKonzerthausLichtpiele preiswerte s

Auf vielseitigen Wunsch am Mittwoch , 18 . Dezember ,
abends 8 bis 9 . 30 Uhr

Einmalige Wiederholung des
schönen inhaltsreichen Großfilms

Bigamie
Ein Schauspiel aus dem Leben .

Zu Anfang die Wochenschau . Eintritt 50 Pfg .

Großes Weihnachtsgünse - Kegeln
in der Gastwirtschaft » Sohe Luft , Jeser

Auf meinen beiden Regelbahnen findet

Fr . Popken

Hanomag offen 600mi . Historien -Kalender2 Hanomag - Limousinen
davon eine sehr gut erhalten

1 Opel - Limous . gut erhalten
1 Fiat - Limous . gut erhalten

4-Size,Jahressteuer138Mk . Jeverscher Tafelkalender
Rad -Munderloh ,

Oldenburg i . D. , Langestr . 73 .

Autovermiet . Hempe
Tel . 534 und

km von 20ẞfg . an 284

Zieh- und

Mundharmonikas
in der Zeit von Donnerstag , abends in großer Auswahl .

8 Uhr bis Sonntag ein großes

Gänse - Wetttegeln statt

Da ich neben meinen Regelzimmern ein Klubzimmer ein¬
gerichtet habe , ist der Aufenthalt angenehm und gemütlich
5 . 3 . Seiten

Bis Weihnachten
10 % Rabatt

Karl Rocker.

70 Pfg .

Sillenstede
Unser diesjähriger

Gesellschaftsabend
findet am 11 . Januar im
Vereinslokal statt .
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Der Vorstand .

Schlachten Jever [ 44654

Jamtlige Gewürze Ich habe eine Anzahl

Salpeter , Alaun

DrogerieHeiles Holländer
Drogerie Heiles
Besonders reichhaltiges

Lager in ( 14604

Seifen - Kartonagen
Köln . - Waffer¬

Parfümerien
Nagel - und
Bürsten garnituren

Bernh. Albers Biebreinigungsplv.
Fernruf 211

Wasserpfortstraße 7

Empfehle zum

Weihnachtsfefte
Ia Tafelobst , Apfelsinen

in 4 Größen , 5 - 20
Walnüsse , Haselnüsse
Baranüsse , Erdnüsse
Datteln und Feigen in

nur bester Qualität
Schnittfeste Tomaten

1. Sorte , Pfd . 80
Hies . Gemüse , stets frisch

la Roſenkohl, Bfb. 35
Jch bringe in em¬
pfehlende Erinne¬
rung meine

Klaben ,

Butterfuchen ,
Torten ,

Spekulatius ,

Pfeffernüffe

Arend Lampe ,
Fernruf 573 .

Baumschmuck

Enorme Auswahl ,
viele Neuheiten .

Gerh . Müller

Große und kleine

Schaukelpferde
wieder eingetroffen

Karl Roder
Tiefgekühlte , gereinigte und

automatisch in Flaschen ge¬
füllte (14270

Frischmilch
liefert frei Haus Liter 29 Pfg .

Meents , Wangerl . -Str . 9 .

Fedderwarden
Für denWeihnachtstisch

empfehle mein Lager in

Manufakturwaren
30Pig. Ernst Gerriets

Zu haben in allen Buchhandlungen und
in der Geschäftsstelle des Jeverschen
Wochenblattes .

Fachmännische und aufmerksame

Bedienung Thres

Bubenkopfes
erhalten Sie im

Damensalon

H . Strubbe
Kirchplatz ( neben

A . Mendelsohn )

Zu verkaufen schweres
hochtragendes

Herdbuchrind
mit Leistungsnachweis .

H.

Nitol
tausendfach bewährt

für Knaben , kleine u . große ,
fofort abzugeben ( 14656
zum Einkaufspreis

Fr. Kleinsteuber
Jever

Altebrücke

Schluß des

Preisschießens
Donnerstag , 19 . Dezb . ,

Drogerie Heikes abends 12 Uhr.

RADIO

Morgen ein Sonderpreis

H. M . Donner

Das über eine anges
sehene Frau in Wadde
warden verbreitete Ges

rüchtCARSTENS, Neue Str. 13 ift unwahr, da

Zwei Tretnähmaschinen
braucht, im Auftrage zu ver¬
kaufen. Ferner eine neue

eine Zentralschiff , etwas ge¬

Kastenmaschine
Bogenschiff , etwas im Möbel
beschädigt und eine (14655

Versenkmaschine
besonders günstig abzugeben

eine ganz andere Per¬
son in Frage kommt .

Jever, den 18. Dezbr. 1929,
Wilh . Strud

Eine Anzahl Sprech
Apparate , gebraucht

1 Stück mit Platten 20 Mk .,
1 desgl . mit Platten 25 Mk .,

2 große Standapparate
mit Platten , 1 Stück 90 , -

zu verkaufenFr. Kleinsteuber , Jever 1 Stick 130,- Mk. , fofort

Deutscher Kaviar
Glas 75 Pfg .
uud 1,50 Mk .

echter russischer

Belongea -Kaviar
(grobkörnig )

Dose 4,50 Mk . , 7,50 Mk .
15,00 Mk . (14622

ferner

Kronenhummer
Dose 4,50 Mk . , 6,50 Mk .

Krebshummer
Dose 2,75 Mk .

empfiehlt

Albert Srps

Feinste

Fischmarinaden !
Sadinen in Del

Di . 50 Pfg . , 75 Pfg .
1,00 mk . [ 14623

Hering in Tomaten
Dose 90 Pfg .

Filet - Hering
in

Mayonnaise
Remoulade
Cumberlandsoße

Dose 1,00 RM . , 1,75 Mk .

Appetit -Sild
Df . 75 Pfg . und 1 Mk .

Appetithappen
in Nemulade

Dose 1,20 Mk .

Edellachs in Scheiben
Dose 1,20 , 1,60 Mk .

2,50 Mk .

empfiehlt

Albert Jeps

(44653

fr . Kleinseuber
Jever

Baumschmud
preiswert in großer Auswahl

Karl Roder
Jever (14232

PLARATE
in ein - und mehrfarbiger

Ausführung

C . L . METTCKER

& SÖHNE

Oldenburger
Landestheater
Mittwoch , 18 . Dez . , 3,15 .

bis 6,30 Uhr : Ausw .-Vorst .
Nr . 6 . , , Carmen " .

7,45 bis 9,45 Uhr : „ Die
Bauern " .

Donnerstag , 19 . Dez . , 7 . 45
bis 10,30 Uhr : B 15 . , Mensch
und Uebermensch ' .

Freitag , 20 . Dez . , 7,45 bis
10,30 Uhr : C 16 . , Martha ' .

Sonnabend , 21 . Dez . 3,30
bis geg . 6 Uhr : * Geschlossene

Erhalte dieser Tage einige Vosstellung .,, Dornröschen " .
Ladungen schönen (14628

5. Kunstreich, Middelsfähr. Mauer fand

Weihnachtsbitte .
Auch in diesem Jahre bitten

wir um Gaben für bedürftige
kirchlichgesinnte Gemeinde¬
glieder . (13597

Pastor Koch .
Pastor Beushausen .

7,45 bis 9,45 Uhr : * D 15 .
„ Die Bauern " .

Sonntag , 22 . Dez . , 3,30

aus Hahn ; gebe jede Menge chen" . Kl. Preise 0,50 - 2,50
bis geg . 6 Uhr : „ Dornrös¬

ab . Bitte um sofortige Be - Mk .
stellungen .

7,15 bis 10,15 Uhr : „ Ro ="
Fr . Gerken , fuhrgesch. sen aus Florida " .

Förrien , Tel . Horums . 37

Suche anzukaufen
jede Menge (14628

Stalldünger

Es wird besonders darauf
aufmerksam gemacht , daß
der lezte Zug nach Jever
23 . 00 Uhr täglich in Olden¬
burg abgeht und in Sande
Anschluß hat , sodaß man um

Angebote erbeten D. D. 10. 36 Uhr in Jever eintrifft .
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Ausie

Beilage zum Jeverschen Wochenblatt

und Jeverland

* Schulferien 1930/31 . Vom Oberschulkollegium

in Oldenburg sind die Schulferien für 1930/31 wie
folgt feſtgeſetzt worden : Höhere Schulen , höhere Bür¬
gerschulenund Mittelschulen : Ostern 8. bis 23. April ,
Pfingsten 6. Juni 12 Uhr bis 11. Juni , Sommerferien
28. Juni 10 Uhr bis 5. Auguſt , Herbstferien 27. Sept .
bis 9. Oktober, Weihnachten 20. Dez. bis 7. Januar
1931 , Oſtern 1931 28. März bis 14. April . Volks:
ſchulen: Schulschluß und Schulbeginn in den Stadt¬
gemeinden und Orten , in denen höhere Schulen und
höhere Bürgerſchulen sind, wie oben. In den andern
Orten gleichfalls wie oben, jedoch mit dem Unter¬
schied , daß im Sommer 1930 der Schulschluß auf den
5. Juli , der Schulbeginn auf den 12. August festge¬
ſetzt ist .

* Nördliches Jeverland . Unwetterschäden .

Das Unwetter hat , wie nachträglich festgestellt werden
lonnte, allerlei Schaden angerichtet. Es sind viele
Bäume entwurzelt , Dächer abgedeckt, Licht- und Tele¬
phonleitungen gerissen usw. Da das elektrische Licht
mehrfach versagte, mußten Kerzen und Petroleum
lampen hervorgesucht und in Dienst gestellt werden .
In Waddewarden fiel ein Baum auf die Hochspan =

nungsleitung (der Schaden wurde nachts noch wieder
beseitigt ) ; in Hohenkirchen stürzte ein Chausseebaum

Das Dach wurde sehr beschädigt . Als am Donners¬auf das Dach des Wohnhauses von Dr. med. Hans .

tagabend ein Auto des Schmiedemeisters J. H. Ja¬
fobs, Hohenkirchen , besetzt mit dem Landw . Clemens
Müller , Groß -Rhaude , und dem Chauffeur U. Ulfers,
Hohenkirchen , durch Landeswarfen fuhr , brach ein
mannsdider Zweig von den dort stehenden Bäumen
ab und stürzte mit großer Wucht auf die Landstraße ,
im Fallen noch leicht das Auto streifend . Wenn der

bice Zweig einen Augenblick früher heruntergesaust
wäre , hätte er beide Insassen des Autos höchstwahr¬
scheinlich schwer oder gar tödlich verlegt . Es ist drin¬
gend erforderlich , daß die an Verkehrswegen stehen¬
den Bäume vor Eintritt des Herbstes nachgesehen

und kräftig ausgeholzt werden .

* Wiarden . Treib jag d. Am Freitag , 13. Dez. ,
wurde auf den hiesigen Kirchenländereien sowie auf
den Besitzungen der Viehhändler H. u . W. Kof , Wiar¬
den , des Landwirts Clemens Müller , Groß -Rhaude ,
usw. eine Treibjagd abgehalten . Es wurden viele
Hafen angetroffen , denn es sind an diesem Tage von

19 Jägern 44 Hasen erlegt worden . Die Hasen kosten

hier augenblicklich im Fell das Pfund 70 - 80 s .

* Wiarden . Bestätigung . Der bisherige Ge¬
meindevorsteher Behrens ist nach erfolgter Bestäti¬

gung seiner Wiederwahl durch das Ministerium er¬

neut als Gemeindevorsteher unserer Gemeinde ver¬

pflichtet worden .

* Hookfiel . Gesellschaftsabend des Mtv .

Am Sonnabend der vergangenen Woche hielt der

Männerturnverein Hooksiel unter zahlreicher Betei¬

ligung von Mitgliedern und Turnfreunden seinen

diesjährigen Gesellschaftsabend bei Fulfs ab . Herr

Direktor Bergmann -Altebrücke begrüßte die Festver¬

sammlung mit deutschem Heil . Die Darbietungen des

Abends waren reichhaltig und wurden mit größter
Eraftheit durchgeführt . Erhebend wirkte die plastische

Darstellung des Volksstückes , ,Lieber tot als Sklav "

von Polizeimajor Sassenberg . Freiübungen und
Volkstänze der Turnerinnen waren sorgfältig ein¬
studiert und wurden seitens des Publikums mit leb =

haftem Beifall gelohnt . Den Höhepunkt erreichte der

Festabend durch die Ueberreichung der Ehrenurkunde

Die Liebe des Geigerkönigs
Radanyi

=Roman von J . Schneider Foerstl .

Arheberrechtsschutz d . Verlag Oskar Meister -Werdau .

(Schluß . )51. )

Bei den Pappelkrüppeln hatte Elemer gesagt.

Der Roßhirt fand die Richtung, wie ein Hund seinen
Herrn , wie die Pferde ihren Stall .

Es war nichts zu erkennen. Ein paar Sterne und

ein bißchen Mond , das hätte man ganz gut brauchen

fönnen . Aber es ging auch so Er stapfte unbe¬
fümmert weiter , bis das Licht der Schenke mit einem

dünnen Strahl in seine Augen fiel . Teufel !" Er

hatte versprochen , sie ihm zu bringen , das mußte also

sein . Er war ganz sicher ins Blinde gelaufen , wie

die Spazen ins Garn .

Der Wind flaute etwas ab . Auf dem weißen

Schnee . keine zehn Meter von der Schenke weg , lag

ein schwarzer Klumpen . Ein Wolf ? Ein Mensch ?

Mit ein paar langen Schritten nahm er die kurze

Entfernung und beugte sich gegen das dunkle Etwas .

das vor ihm hingestreckt war .

Sie war ' s !

Leblos , den Kopf zur Seite hängend , kniete sie in

dem meterhohen Schnee . Bis hierher hatte sie sich
durchgearbeitet und dann , so kurz am Ziel , mochte

sie die Kraft verlassen haben .

Behutsam nahm er sie auf und neigte fein Gesicht
über ihr weißes , starres . Es war wohl höchste Zeit

gewesen . So ein Weib hielt doch gar nichts aus .

Luise Radanyi fuhr erschrocken auf als jemand

gegen die Scheiben schlug . Sie sprang nach dem

Flur und öffnete die Türe . Der Csikos , die leblese

Last auf den Armen , stand verlegen vor ihr .

Ich habe sie gefunden .
-

Mittwoch , 18 . Dezember 1929

139 . Jahrgang

* Rastede . Ein 3ech preller gab vor eint¬
an den Ehrenvorsitzenden des Mtv . Hooksiel , Herrn | nachten eingeleitet werden solle . Nur über das

Thymm , durch den Gauvertreter Herrn Brockmann , Wie gingen nun die Meinungen weit auseinander . gen Tagen eine Gastrolle im Nordpol " . Der Bur¬

der wie auch der Verbandsvorsitzende Herr Heŋe in Der Magistrat legte in einer Vorlage dar , daß die sche mochte wohl gehört haben . daß an demselben

warmen Worten der unermüdlichen Tätigkeit unseres Finanzen der Stadt durch die Wohlfahrtlasien au - Abend dort ein Stahlhelm -Konzert stattfand und

Thymm in der edlen Turnsache gedachte . Ein fröh - ßerordentlich angespannt würden , so hat sich die Zahl schwindelte der Wirtin vor , er sei Solofänger im

licher Festball beschloß die wohlgelungene Veran - der in offener Armenfürsorge unterstützten Personen Stahlhelm - Konzert , er brauche aber erst gegen 10

ftaltung . um 548 auf 1384 , die der Wohlfahrterwerbloten um Uhr aufzutreten . Inzwischen aß und trant er , was

493 auf 816 erhöht . Dies machte einen Mehrbedarf sein Herz begehrte , und gab für die anwesenden

4 Gödens . Einige Landwirte aus der Umge - an 82 000 Mart erforderlich , die der Stadtrat gestern Gäste Runden " aus . Als es aber ans bezahlen
gend von Gödens werden sich noch wohl ihres bewilligte. Die Hilfsaktion für die Erwerbslosen sah ging, geftand er frei und offen, daß er nur 60 Bfg.
früheren Dienstknechtes Johann Jansen er eine Summe von 14 000 Mark vor , die durch beson- besize, während die gemachte Zeche nicht weniger als
innern können, eines Sohnes des jezigen Werft dere Vorlage angefordert wurden , außerdem sind im 23 Mart betrug . Der Zedpreller wurde der Gen¬
invaliden Hermann Janßen in Tichelboe bei Gö Etat noch für diese Zwecke 19 000 Mart verfüglich, darmerie übergeben, die ihn ins Oldenburger Ge
dens . Derfelbe war schon in seinen Schuljahren so daß für die Weihnachtsaktion 33 000 Mart an- fängnis brachte . Er heißt Peter Körfer und stammt
sehr begabt, keine Aufgabe war ihm zu schwer. gesetzt werden. Die Unterstützung soll als Sonder aus Eschweiler. Erst wenige Tage vorher hatte er
Daher wurde den Eltern geraten , den Jungen zuwendung, jedoch nur nach Prüfung des Einzel- das Gefängnis in Varel verlassen und sich in dortt¬
studieren zu lassen, doch fehlte es ihnen an den falles gewährt werden, bedürftige Erweroslose er- ger Gegend bereits verschiedentlich in eben solcher
nötigen Mitteln hierzu . Das Streben verließ halten zu Weihnachten einen Betrag in Höhe ihrer Weise durchgeschwindelt. Nun er hier gefaßt worden
den Jungen nicht und so entschloß er sich, in sei unterſtügung angewiesen, der einmalig neben der war , freute er sich, daß er wieder ein Unterkommen
nem 20. Lebensjahre nach Amerika auszuwan Erwerbslosenunterstützung gezahlt wird. Damit soll- hatte, denn, so sagte er, der Winter stehe ja vor der
dern . Hier tat er noch acht Jahre Dienst bei Far ten alle anderen Anträge der Erwerbslosen , die vor Tür .
mern , um sich Mittel zum Lernen zu verschaffen . Kurzem bekannt gegeben wurden , als erledigt be =
Nun studierte Janßen noch fieben Jahre und trachtet werden . Dagegen wandten sich die kleinen

* Oldenburg . Eine Sigung des Landesvor¬

brachte es zum Pfarrer . Derfelbe ist nun ange Fraktionen der äußersten Linken und Rechten . Beide, standes der Oldenburgischen Zentrumspartei fand
stellt von einer neuen Siedlung bei Torrington

Reinte , am 7. d . M. in Vechta statt . Auch Staats¬
im Staate Jowa . Somit hat Janzen sein Ziel er der Kommunist und der Völkische, hielten diese Be- unter Leitung des Vorsitzenden, Rechtsanwalt Dr.

reicht. Der letzte Sturm hat auch in unse träge nicht für ausreichend, die Stadt solie noch ge minister Dr. Driver nahm an den Beratungen teil.
Das Referat hielt Reichstagsabgeordneter Wegmann ,rer Gegend mehreren Schaden angerichtet . ben , solange sie dazu noch in der Lage sei, nach An¬

In Silland wurden mehrere Masten der Licht- nahme des Youngplanes werde keine Stadt Mittel der zunächst auf die Spaltung der Deutschnationalen
leitung umgelegt, welche durch neue ersetzt wer- dafür mehr zur Verfügung stellen können. Es kam Volkspartei im Reichstage hinwies . Die Rechte biete
den mußten. Auch wurden an mehreren Stellen zu langen , hochpolitischen Debatten , die alle Gegen heute ein Bild trostloser Zersplitterung. Rechts vom
Bäume entwurzelt . Der Frauenverein läge fenntlich machten Die Mehrheit ließ es, ohne Zentrum gebe es nunmehr sieben Fraktionen ; eine
von Gödens und Umgegend hielt am Freitag in die Debatte einzugreifen, die nur vom Magt verantwortliche Zusammenfassung dieser zahlreichen
abend im Schlosse eine Versammlung ab , in stratstisch auch erwidert wurde , bei der Vorlage be¬

ganz unmöglich . Für die Folgen , die aus dieser un¬

der eine Weihnachtsfreude zu bereiten wie im hilfe für das kommunistische Kinderheim Barkenhof heilbaren Zersplitterung erwachsenmüßten, lehne daswelcher beschlossen wurde , den Bedürftigen wie wenden. Als der Kommunist dann aber eine Bet- Gruppen mit dem Zentrum zu einer Koalition set

vorigen Jahre . Frau Pastor Börner aus Große bei Worpswede forderte , kamen auch die Sozial - Zentrum die Verantwortung ab. Das Boltsbegehren
meer hielt noch einen Vortrag über Adventszeit demokraten aus der zurückhaltung heraus , die Ge- habe außenpolitisch gewaltigen Schaden angerichtet.
und Weihnachtsfreuden, welcher von den Ver- gensätze plagten scharf aufeinander , die Tribüne , bis Gerade jetzt, in einem folgenschweren Augenblick,

ins Treppenhaus überfüllt , mischte sich ein , der Vor - biete Deutschland dem Auslande das Bild völligersammelten mit Interesse angehört wurde .
fizende drohte mit Räumung , und konnte nur durch Zerrissenheit . Die über vier Millionen für Volks¬
andauerndes Läuten mit seiner Glocke den Kommu - begehren und Volksentscheid seien nutzlos vertan .
nisten am Weitersprechen verhindern . Sehr schmerz - weiter schilderte Redner Einzelheiten der geplanten

Finanzreform. Bezüglich des Finanzausgleichs be¬
Mart für die Reparatur der Kaiser -Wilhelm -Brüde , merkte er , daß beabsichtigt sei , denselben zugunsten
die die beiden Städte laut Wrihala -Vertrag gemein des Reiches zu verändern , doch sollen die Länder be¬
fam zu tragen haben , insgesamt stellt sich die Repa stimmte Garantien erhalten . An den Vortrag schloß

ratursumme auf 83 300 Mart , um 27 500 Mark ist sich eine längere Aussprache , in der u . a . Zollfragen
im Rüstringer sie erhöht worden . Es wurde in der Sizung ange - erörtert wurden . Betont wurde auch , daß es klar zu

Stadtrat . Nach der vorigen Sitzung mar zu er - fragt , wann der Magistrat daran denke, die Stadt erkennen sei, daß im Reiche und in Preußen gewich¬

warten , daß die nächste stürmisch verlaufen würde . von diesen hohen Zuschüssen zu dem Hafen zu ent - tige Kräfte am Werke sind , die kleineren Länder von

Der Magistrat hatte damals auf den Weg bekom- lasten , es müsse möglich werden , den Vertrag mit der finanziellen Seite her zu erdrosseln . Mit aller

men , und allerdings von sich auch schon angekündigt , dem Reiche zu mildern und sonst einfach zu fün - Energie müsse deshalb gefordert werden , daß durch
eine Reform , mie man sie jetzt beabsichtigt , Ländern

daß für die Erwerbslosen eine Hilfsaktion zu Weih - digen .

Aus dem Oldenburgerlich war die Bewilligung einer Summe von 14200

y Rüstringen .
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Roman :

„ Soll ich heißen Wein machen ?" fragte der

Roßhirt .
" Ja , ruf eine der Mägde , daß sie behilflich ist ,

- aber macht schnell !"

Er hatte die Stube bereits verlassen .

Die Hände waren Luise Radanyi steif und un¬

geschickt vor Schrecken . Die nassen Kleider mußte
man Eva Maria herunternehmen und ihr trockene

überstreifen, heiße Flaschen mußten bereit sein, wenn
man sie erst glücklich ins Bett gebracht hatte.

Der Csikos tam wieder und half ohne viel Worte

zu machen .
Der Glühwein , den er brachte , war zwecklos ; es

glückte nicht, ihr welchen einzuflößen. Die Lippen
waren fest geschlossen .

Alles . das die Csarda an Decken besaß , schleppte

Luise herbei . Der Roßhirt nickte Beifall .

Wenn sie erst schwitzt . wird alles gut !" lobte er .

Draußen ging die Haustüre in den Angeln .

, ,Sie ist schon da !"

Der Csifos zeigte Elemer , der keuchend vor ihm

stand , mit den Augen nach dessen Zimmertüre .
Luise Radanyi trat eben heraus .

Mein Bub !"

Er lehnte sich mit geschlossenen Lidern gegen die

Wand . Unter den Wimpern follerten ihm die

Tränen auf die hohlen Wangen .

„ Komm !“ bat ſie und wollte ihn mit sich in das

immer ziehen .
, ,Nimm erst dein nasses Zeug ab !" erinnerte der

Csikos . Du machst mir sonst alles wieder voll

Wasser !"
Ohne Elemers Zustimmung abzuwarten , schälte

er ihn aus dem Mantel , der in der Wärme bereits

zu tropfen begann . Er nahm ihm die Belzmüze ab

und schob ihm einen Stuhl zu , den er rasch aus der

Schänke holte , und drückte ihn darauf .

Mit fundigen Händen half er dem Willenloser

- Gleich da draußen . aus den hohen Stiefeln . „ Sind meine Pferde doch

Fin bißchen steif ist sie aber sonst glaube ich nicht , versorgt ? " fragte er zwischenhinein .

daß ihr etwas fehlt , " sagte er und tappte ihr nach ,

als sie ohne ein Wort hervorzubringen , Elemers

Bimmer vor ihm auftat .

Sorglich von seinen und Luisens Händen gehoben ,

legte man sie auf das schmale Sofa

Elemer nickte und ließ sich trockene Socken und

Hausschuhe überstreifen .
Ich mache jetzt , daß ich weiterfomme !" sagte der

Chifos . Laß fie schlafen , jetzt , Elemer , und mach ihr

feine Vorwürfe mehr . Wenn sie lieaen geblieben

Ser

Falschspieler
ROMAN

KATE LUBOWSKI

wäre , hättest du sie morgen tot gefunden bei deinem | entrollen .

Fenster . An das mußt du denken , wenn du dich mit

ihr aussprichst ."

Eva Marias Fieberausbrüche enthüllten alles .

Ihre und seine ganze , schwere Schuld . Wog eine fo

Ehe Radanyi noch ein Wort erwidern konnte . I viel wie die andere .

war er verschwunden .

Zusammen mit der Mutter trat er an Eva Marias

Bett . Beide Hände vor das Gesicht schlagend , sank
er davor nieder .

Schweigend entfernte sich Luise . Der Sohn konnte
in dieser Minute niemanden brauchen . Selbst die

eigene Mutter nicht .
Als sie nach einer halben Stunde zurückkam ,

fniete er immer noch in der gleichen Stellung .

, , Geh schlafen , mein Bub ," bat sie . „ Ich bleibe

bei ihr , kein Auge will ich zutun und wenn sie auf¬

toacht , rufe ich dich !"
Er verneinte , ohne aufzustehen .

„ Ich habe ihr so vieles abzubitten , Mutter ! “

, ,Du , Elemer ? "

Er nickle .

, ,Dann morgen !" drängte sie ihn . „ Laß es gut

sein für heute !"
Er erhob sich und beugte sich über das blasse

Antlig in den Kissen .

Mutter !"

Ihre Lippen bewegten sich leise . Sie fing die

Tränen , die sich nicht mehr zurückdämmen ließen ,

damit auf .

und

Mutter ! ""
, , Ja . mein Bub !"

,, Glaubst du , daß sie mich lieb hat ? "

. . Elemer !" flagte sie vormurfsvoll .

Eva Marias Mund öffnete sich lallend

Radanyi schob seinen Arm unter ihren Rücken

lehnte sein Gesicht gegen das ihre
,,Eve Mi !

Ihre Augen öffneten sich weit . Ein Schrecken
ließ ihren Körper zusammenzucken .

, ,Bater , ich will betteln gehen für dich , nur ver¬
fauf mich nicht . "

Elemers Kopf fiel auf ihre Brust herab .
, ,Was wird aus mir , wenn du mich vergißt ? "

flang es dicht an seinem Ohr .
Luise Radanyi sah , wie seine Schultern geschüttelt

wurden . Das ganze Drama begann sich vor ihr zu

Gegen Morgen wurde Eva Maria ruhiger . Ihre

Hände lagen regungslos zwischen denen Radannis .

Ein Lächeln glitt , wie ein huschender Sonnenfunke ,
über ihr Gesicht .

Erst gegen Mittag , als eine matte , schwoche Helle

sich über die Sieppe legte , erwachte sie , sah ihn an

ihrem Bette siten und schloß mit einem Erschauern
die Augen wieder .

Er rief ihren Namen .

Ein angstvoller Blick traf ihr .
Vergib mir !

Ihre kraftlosen Hände fielen im vergeblichen Be¬

mühen sie zu falten , überinander . Er legte sein Ge¬

sicht darauf und küßte sie .

Wortlos liebkoste er ihre Wangen , die nun frei

von Fieberröte in tödlicher Blässe lagen .
Sie bemerfte seinen suchend forschenden Blick .

, ,Du bist es nicht mehr , Eve Mi !"

, ,Nein , ich bin eine andere !" sagte sie leise .
, ,Wer hat das aus dir gemacht , mein Mädchen ? "

flagte er .
, ,Du , Elemer ! "

Er sprach nichts mehr . Schwer fiel sein Ober
förper über ihre Decke .

, ,Liebst du mich noch ? " hörte er sie sagen .

„ Elemer !" schrie sie auf , als ihr feine Antwort
murde .

Da hob er den Kopf und zwang den Blick ihrer
Augen in die seinen .

Kann man, ,Was frägst du mich , Eve Mi ? -

ein Weib mehr lieben , als bis zum Wahnsinn ? "

Ein Erschauern ging durch ihren Körper . „ Ele¬

mer !" Ihre beiden Arme hoben sich nach ihm .

Er schloß die seinen um sie und bettete ihr Gesicht

an seine Brust .
Leise hatte Luise Radanyi die Tür geöffnet .

Ebenso geräuschlos schloß sich diese wieder .
Nichts sollte diese beiden heißgeliebten Menschen

stören in der Stunde , in der endlich das Glück für

sie gekommen war .
Ende .-



und Gemeinden ihre Lebensfähigkeit erhalten bleibt . sein muß . Die Leiche konnte bis jetzt nicht gefunden [
In diesem Sinne müsse man sich ungeachtet aller werden .
Schwierigkeiten nach Kräften einsetzen .

Ein blutiges Drama in einer Gastwirtschaft .

Zwei Personen getötet , eine schwer verletzt .

spielte sich in der Nacht zum Montag in der Wirt¬schaft Wagner in Oberhausen ab . Als die Brüder
August und Wilhelm Plam die Wirtschaft betraten ,verbot ihnen der Wirt , der mit den beiden schlechte
Erfahrungen gemacht hatte , das Lokal . Dieser Auf¬
forderung folgten die beiden Brüder jedoch nicht , son¬
bern drangen auf den Wirt ein. Der Wirt gab zu¬
nächst einen Schreckschuß gegen sie ab, der jedoch nicht
die gewünschte Birfung erzielte. Er feuerte dann
hinter einander drei Schüsse ab , von denen der eine
den Kraftfahrer Hans Miebach in den Kopf traf und
dessen sofortigen Tod herbeiführte. Ein zweiter Schuß
traf August Blam in die linke Kopffeite und verletzte
ihn lebensgefährlich, während Wilhelm Plam durcheinen Bauchschuß schwer verletzt wurde und hoff¬
nungslos darnieder liegt . August Plam starb kurz
nach seiner Einlieferung ins Krankenhaus . Der Wirt
hat einen Nervenzusammenbruch erlitten und wurde
in Schutzhaft genommen.

* Brate . Ein schweres Unglück ereignete
sich in der Bahnhofstraße . Aus dem Tunnel vor der
Milchstraße heraus lief ein siebenjähriger Knabe über
die Straße , unmittelbar gegen ein der Breitenstraße 2 . 1 . Oberhausen , 17. Dez . Ein blutiges Dramazu fahrendes Bremer Privatauto . Das unglückliche
Kind erlitt eine furchtbare Kopfverlegung . Das lang :
fam fahrende Auto stoppte auf dem Fleck, aber das
Unglüd war schon geschehen. Die Insassen stürzten
sofort aus dem Wagen und nahmen das Kind auf ,
erkundigten sich nach dem Wege zum Krankenhause
und fuhren davon . Der ganze Vorfall spielte sich
blizschnell innerhalb kaum einer Minute ab , so daß
die entsetzten Zuschauer gar nicht zur Besinnung über
das Geschehene kamen . Bald nach der Einlieferung
ins Krankenhaus ist das Kind aus dem Leben ge
schieden. Erkannt werden konnte das Kind nicht. Erst
nach etwa zwei Stunden erfuhren die nach dem schon
fänger vermisten Kinde suchenden Eltern , Mufif
birektor Haempel und Frau , von dem Unglück. Sie
stürzten zum Krankenhause und erkannten dort ihr
Kind . Der kleine Haempel war ein lebhaftes , liebes
Kind . Vermutlich hat er einen dem Tunnel schräg
gegenüber wohnenden Spielgefährten besuchen wol
len . Die ganze Stadt ist erschüttert von dem Unglück ,
das die bedauernswerten Eltern getroffen hat .
Herr Haempel ist auch hier in Jever nicht unbekannt .
Er wirkte vor einigen Jahren in einem Singvereins¬
fonzert mit .

* Delmenhorst . Niederdeutsche Bühne .
Die bekannte Hamburger Niederdeutsche Bühne " .
die hier seit Bestehen des städtischen Theaters man
ches ernste und heitere plattdeutsche Stiid spielte ,
brachte am Donnerstag im Schüzenhofe ihren zug
Wrooft zur Aufführung. Dieser minderwertige
Schwant stellt keine Bereicherung der platideutschen

fräftigen Schlager Sofrates im Saftladen " von"

Bühnenliteratur dar , aber unter der Leitung von
Dr . Ohnsorg spielten die Hamburger Gäste . daß man
gerne die Schwächen des Stückes überfah , und sich

ganz der derben Lustigkeit hingab . Kein Wunder ,
baß diese Fröhlichkeit sich in lauten Beifallsbezeu
gungen fundgab .

Neues aus aller Welt

Grauenhafter Mädchenmord .

T. 11 . München , 17 . Dez . Am Montagmittag wurde
auf einer Wiese an der äußeren Boschetsrieder Straße
etwa 40 Meter von der Straße entfernt die Leiche der
18 bis 20 Jahre alten Grete Meigner gefunden , der
die Schädeldecke eingeschlagen und die Kleider vom
Leibe gerissen waren . Der noch unbekannte Mörder
hat sein Opfer auf einem Fußwege der Wiese getötet .
An der Mordstelle befanden sich zwei große Blut¬
lachen . Die Leiche ist dann etwa 60 Meter auf die
Wiese getragen worden , wo sie , von Schnee bedeckt ,
erst am Montagmittag gegen 12 Uhr entdeckt wurde .
Es handelt sich um einen Zustmord . In einem in der
Nähe gelegenen Hause hatte man nachts gegen zwölf
Uhr zwei Schreie vernommen , die das Mädchen in
höchster Not ausgestoßen haben dürfte . Von der Po¬
lizeidirektion , die sofort die Untersuchung einleitete ,
maren am Nachmittag noch keine Einzelheiten zu er¬
halten .

Die Affäre von St . Peter . Mussolini greift ein .

Kopenhagen , 17 . Dez . Nach einer in Stockholm
vorliegenden Meldung aus Rom erwartet man , nach¬
dem Gudrun Ramstad vom Vatikanischen Gerichts¬
hof als psychopathisch und daher unzurechnungsfähig
entlassen worden ist , daß Bischof Smith , der sich noch
im Kloster aufhält , wahrscheinlich zu einer strengen
Disziplinarstrafe verurteilt werden wird . Die römische
Bevölkerung hat während der Untersuchungshaft von
Gudrun Ramstad auf ihrer Seite gestanden . Der
Vatikan hat sich bei der italienischen Regierung über
die Art beschwert , wie die Angelegenheit in der italie¬
nischen Presse behandelt worden ist . Mussolini hat
baraufhin angeordnet , daß die Bresse die Sache zehn
Tage lang nicht besprechen darf .

Mord ?

2 . 1 . Halle , 17 . Dez . Am Sonnabend wurde der
Geschäftsführer der Saale -MitteldeutschenSpeditions¬
und Schiffahrt G. m. b . H. Halle -Trotha , Wilh . Bauer ,
vermißt . Bauer , der aus Magdeburg stammt , hatte
am 13 . Dezember abends bis in die Nacht hinein ge =
arbeitet . Nachdem der Geschäftsführer am Sonnabend
nicht im Büro erschienen war , wurde die Umgebung

abgesucht . Man fand alsbald an der Saale eine große
Blutlache , außerdem einen Hut und eine Brille , die
dem Geschäftsführer gehörten . Schleiffpuren deuteten
darauf hin , daß der Geschäftsführer ermordet und
von seinem Mörder in die Saale geworfen worden

Der Umzug
Von Troll .

Der Geldschrank in einem Warenhaus erbrochen .

100 000 Mark erbeutet .

T. 1 . Kottbus , 17 . Dez . Ein raffinierter Einbruchs¬
diebstahl wurde in der Nacht zum Montag im Waren¬
haus Schocken in Kottbus verübt . Geldschrankknacker
gelangten vom Keller durch den Fahrstuhlschacht in

und entnahmen ihm eine Kaffette mit der Tagesein¬
das Hauskontor . Hier erbrachen sie den Geldschrank

nahmevon etwa 100 000 M. Die Fahndung nach den
Tätern , als die zwei junge Leute verdächtigt werden,
ist aufgenommen worden .

Zum Transozeanflug gestartet .

Hauptmann Challe , ein französischer Pilot , ist von
Sevilla aus zu einer Ueberfliegung des südlichen

Atlantischen Ozeans gestartet .

Kellerer.

Der Schweizer Flieger Walther Mittelholzer , der
schon einmal Afrita mit dem Flugzeug durchquert
hat , wurde von dem Wiener Banfier und Sports¬
mann Baron Louis Rothschild engagiert , ihn zu
einer Löwenjagd nach Afrika zu fliegen . Dabei soll
der 6000 Meter hohe Kilimandscharo zum erstenmal

überflogen werden .

Bücherschau

dem wißigen Zeichner , der diesmal vom Puppen¬
theater zum Heimkino " führt . Dem Heft liegt die
Karte Nr . 6 des Westermanns Monatsheft -Atlas "
bei . Schon heute zeigt sich , daß die in der Ganzleinen¬
Atlasjammelmappe vereinigten Karten einen sehr
wertvollen Atlas ergeben werden . Dieses Heft mit
all seinem Zauber und seiner Weihnachtsstimmung
sollte man gelesen haben , auch wer Westermanns
Monatshefte " nicht ständig bezieht , sollte es beim
Buchhändler kaufen (Preis 2 M ) . Der Verlag hat
auch die bisher erschienenen Hefte des laufenden

Jahrgangs in einer entzückenden Geschenkpadung
vereinigt . Unsere Leser genießen auf Grund einer
Vereinbarung mit dem Verlage den Vorzug , gegen
Einsendung von 30 Porto an den Verlag von
Westermanns Monatsheften , Braunschweig , ein um
fangreiches Heft im Werte von 2 M zu erhalten .

Ein neues oldenburgisches Heimatbuch . Die
oldenburgische Heimatliteratur hat eine schäzenswerte
Bereicherung erfahren durch das „ Delmenhorster
Heimatjahrbuch , das Georg von Lindern . Delmen
horst , jezt im Selbstverlag zum zweitenmal (Jahr¬
gang 1930 ) herausbrachte . Der Herausgeber leistet
hier im Berein mit seinen Mitarbeitern (W. Cassens ,
Dr . Dirks , Heinr . Erdmann , Elise Fint , Marie Fitger ,
Aug . Hinrichs , Fr . Lange , G. Maaß , Ad . Menfens , H.
Petermann , Alma Rogge , Dr. Sichart , D. Steilen )
wertvolle Arbeit für Heimatforscher und Heimat¬
bewegung , die über die Grenzen des Oldenburger
Landes hinaus Beachtung und Anerkennung gefun¬
den hat . Hier ist ein echtes vorbildliches Voltshand¬
buch geschaffen worden , das mit seinem Inhalt weit
über viele derartige Bücher hinausragt und in der
Ausstattung feine Wünsche offen läßt . Der Inhalt

heften", dieser schönen Monatsschrift, mehr rühmen : ster viel Unterhaltung und Anregung . Das Buch ent¬
Was soll man bei „ Westermanns Monats - und Mitteilungen bietet auch dem Nicht -Delmenhor =

an Prosa - und Gedichtbeiträgen , an Bildern , Plänen

die hervorragenden farbigen Wiedergaben von Wer hält auf 104 Seiten eine Menge Stoff, der auch in
ken der bildenden Kunst, die sorgfältig gedruckten der weiteren Heimat starkes Interesse findet. Bir
Textbilder . Die spannenden , interessanten Romane , nennen aus dem Jahrgang 1929 (Preis 50 ) diedie wertvollen dichterischen Beiträge oder die treff - Arbeiten von Georg von Lindern über den Maler
liche Stellungnahme zu allen Lebensfragen ? Beim und Dichter Arthur Fitger und den letzten GrafenDurchblättern haftet der Blick auf den prächtigen Bil - von Delmenhorst , von Marie Fitger über das altedern , in denen sich uns die farbige Welt der Maler Posthaus und Alt -Delmenhorst ,, ,Auf vorhistorischenerschließt . Neben neuen Talenten stehen : Prof . Hugo Pfaden über die Delmenhorster Geest " von Cassens
Bogel , Augustin Kolb , Friz Preiß , Johannes Lipp - und Als die Franzosen in Falkenburg waren " vonmann . Lippmanns Schaffen wird von Dr . Wilhelm Elise Fint . Im Jahrgang 1930 (Preis geheftet 75 8 ,
Glässing eingehend gewürdigt ; eine Reihe seiner in Halbleinenband mit Goldprägung 1,25 M ) finden
wuchtigen Gemälde ist technisch vollendet wieder - wir Beiträge von Dr. Sichart über die Burg Delmen¬gegeben . Lippmann gehört zu den Bodenständigen , horst (mit 13 Abbildungen ), von Steilen über dieer ist fest in der Landschaft verwurzelt , aus der Schwarzen " in Delmenhorst , Schmuggelgeschichten
er seine Kraft nimmt , und er weiß nichts von der von Cassens , Delmenhorster Martt 1850 von Marieseelischen Leere , die viele Großstadtmenschen quält . Fitger , Hafen -Ahlers " von Cassens , Dr. Dirks überAlbert von Trentini , der berühmte Dichter , zeigt diese den Maler Studenberg , Eine Saujagd " von Erd¬Leere am Beispiel zweier junger Menschen in seiner mann u . a . So ist das Delmenhorster Heimatjahrbuch
ergreifenden Novelle , ,Sehnsucht " ; er führt die beiden nicht eine Heimatschrift mehr , die beiläufig registriertLiebenden zum tiefen Erlebnis der Natur und damit werden muß , sondern trotz des erstaunlich billigen
zum Glück . Der bekannte Romandichter Anton Mayer Preises ein kostbares Werk , nach dem Heimatforscher
ist ein hervorragender Kenner ,, der gepflegten Küche " . und Landsleute
Er tut recht daran , gerade in den Festtagen einmal
vom guten Effen zu reden . Ruth Goet plaudert von
schönen Kleidern und fragt : Bekehrt Frau Mode
sich zur Beständigkeit ? " Es wird wohl keine Frau
geben , die zu dieser Frage nicht Stellung nehmen
möchte . Damit der Humor zu seinem Recht kommt ,
ist Rudolf Presber vertreten , der Name genügt schon,
und das kann man auch von George C. Kobbe sagen ,

Zum Giftmischerinnen - Prozeß von Szolnok

Blick in den Gerichtssaal von Szolnok während der Berhandlungen gegen die Giftmischerinnen ,
gegen die die ersten Urteile bereits gefällt wurden . Die Bäuerin Lipka wurde zum Tode , die
anderen drei Frauen zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt . Links die Vorratskammer der
Hauptschuldigen , der Hebamme Susanne Fazekas . In dieser Kammer bewahrte Frau Fazekas

die mit Arsen zubereiteten eingemachten Früchte auf , die sie den Angeklagten verkaufte .

bei uns und in der weiten Welt¬

gerne greifen werden .

Viehmärkte .
Nordan , 16 . Dez . Dem heutigen Wochen¬

marfte waren etwa 180 Ferfel und etwa 50
Schweine zugeführt .. Preise : Ferkel 16 - 24 RM .
Schweine 30 - 65 RM . Notierungskommissi
DI . Erzeugerpreis , gültig am 16. Dezember :
Zentrifugenbutter 1,70 - 1,80 RM . , Klumpenbut¬
ter 1,40 - 1,50 RM . , Hühnereier pro Pfund 1,30

RM . , Enteneier pro Pfund 1,15 RM .
Essen , 16 . Dez . Bezahlt wurden für 50Klg .

Lebendgewicht in NM . : Ochsen 50 - 67 , Bullen

50 - 62 , tühe 28 - 59 , Färsen 46 bis 64 , Fres =

fer 42 - 48 , Kälber 60 - 130 , Schafe 40 bis 57

Schweine 70 - 85 .

- Dortmund , 16 . Dez . Bezahlt wurden für

50 Klg . Lebendgewicht in RM . : Ochsen 40 - 64 ,

Bullen 40 - 62 , Kühe 28 - 57 , Färsen 48 bis

62 , Kälber 60 - 98 , Schweine 69 - 84 .

Handel und Berkehr .

Bremen , 16 . Dez . Weizen : Manitoba 2

Dez . - Abldg . 12,50 , Barusso ( 79 Klg . ) Dez . -Ab¬

Tabung 10,90 , Hardwinter 2 Dez . - bldg . 11,15 ,

Rosafe ( 79 Klg . ) 11. Roggen : Deutscher Januar¬

Abldg . 10,20 . Gerste : Donau ( 62 - 63 lg . ) 7 . 20 ,

Maroffogerste 7,15 , Kanada 3 Rejecded 7,60 , do .

4 7 . 85 . Hafer : Dt . pomm . Weißfaser ( 59 bis

60 lg . ) 10,45 , La Plata 8. Mais : La Plata

7,85 , Donau - Calfor 7,50 . Tendenz : Stetig .

Berlin , 14 . Dez . Butter . Amtliche Preis

festsetzung der Berliner Butternotierungskom¬

mission , Preise ab Station , Fracht und Gebinde

zu Lasten des Käufers ) . 1. Qual . 171 , 2. Dual

156 , abfallende 140 RM . per Zentner . Ten¬

denz : sehr ruhig .

-

-

nung zu mieten und dorthin nur seine ihm über alles | Stelle im Parkett : ein Stuhl schnappte in die Höhe ! | mit Elektrizität und brauchen daher auch keine Ge
teure Bibliothek mitzunehmen . Ein Doppeltritt : Bretter schoben sich zur Seite und bühren für Licht und Heizung zu zahlen ."

Zu diesem Zweck begab er sich in einen neu errich - ein gedeckter Tisch schwebte herauf . Die volle Ben¬ Dr . Leisegang war von dem Gesehenen ziemlich
teten Wohnblock , in dem, wie er wußte , möblierte ſion iſt in der Miete einbegriffen ," erläuterte Herr verwirrt . Da schoß ihm der Gedanke an sein Liebstes ,

Der Oberbibliothekar Dr. Silvester Leisegang Wohnungen frei waren . Der Hauswart , Herr But Buttersack . Sie haben also gar keine Umstände und seine Bücher , durch den Kopf .
mußte noch auf seinen alten Tag umziehen . Nach tersack , fuhr mit ihm an unzähligen Stockwerken vor - brauchen nicht ins Restaurant zu laufen ." , , o soll ich denn nur meine Bibliothek lassen ?"
seiner Pensionierung hatte er sich ganz in sein fleines bei in schwindelnde Höhen empor , geleitete ihn durch Seine Worte blieben aber unverständlich , denn fragte er . Für viele hundert Bücher ist hier ja garaltmodisches Häuschen am Rande der Weltstadt ein- ein Gewirr von Gängen und öffnete ſchließlich eine vom Dache her erhob sich ein Höllenlärm. Was ist kein Play !" , , Bücher gibt es in einem modernen
gesponnen. Sein buntes Blumengärtchen hatte er Tür , die ohne Uebergang in ein großes, vollständig das für ein entseglicher Spektakel?" rief der zart - Hause nicht. Was möchten Sie lesen ?" - Das
selbst besorgt, das Hauswesen aber hatte seine alte leeres Zimmer führte . „ Ja , ist denn hier kein Flur ?" nervige Dr. Leisegang erschrocken. Das ist die Flie- neueste Werk des bekannten Schriftstellers Emil
treue Schaffnerin wohl versehen, bis sie sich eines fragte Dr. Leisegang. In unseren modernen Häu- gergarage auf dem Dach schadet nichts, dann gehen Friedrich über den Florentiner Maler Sandro Botti¬
Abends zur Ruhe gelegt hatte , um nicht wieder auf- fern ganz unnötig ," erklärte Herr Buttersack,, ,naffe wir eben in das Laka," und auf einen erstaunten Blick celli ," war die prompte Antwort .
zustehen . Dr. Leisegang hatte sich nach Ersatz um - Kleidungsstücke fommen sofort in die Föka ." des Doktors fügte er hinzu : In das Lärmausschal¬
getan . Aber Dienstpersonal gab es nicht mehr , denn Föka was ist das ?" erkundigte sich der Gelehrte tungskabinett . Eine Tür in der Wand öffnete sich, eine Klappe in der Wand , arbeitete einen Augenblid

Butterfack öffnete statt weiterer Antwort wieder

niemand wollte ja mehr , ,dienen " . Der Bankdirektor , etwas verschüchtert . - Die Föhnkammer , lieber ein schrankähnliches Gehäuse wurde sichtbar , in dem
ber in dem gleichen Vorort residierte, hatte zwar noch Herr," erwiderte Herr Butterfack ein wenig von oben sich übereinander zwei kabinettartige Fächer befan- Zahlen versehenen Schaltvorrichtung und schon er¬

an den Tasten einer verwickelten , mit Buchstaben und

verschiedene weibliche Hausangestellte . Aber Dr. Leise - herab und öffnete einen mit Hafen versehenen Be- den , in deren eines sich Herr Butterfack legte , wäh¬
gang hatte zufällig erfahren , daß die Köchin dort das hälter in der Wand , durch den dauernd heiße Luft rend er Leisegang einlud, es sich in dem andern be- schien auf einer Metallplatte ein farbiges Bild und
gleiche Gehalt bekam wie ihre Schwester , die Mini - strömte . Aber ich wollte doch eine möblierte Drei - quem zu machen . Darauf zog er die Tür zu - aus einem Trichter ertönte eine sonore Männer¬

sterialrat im Kultusministerium und Leisegangs zimmerwohnung haben ," fuhr Leisegang immer ver- stille umgab sie ! Die Lärmausschaltungsmaschine lin 1960, "Titelbild Primavera , Seite 1, Vorwort . . .
stimme : Sandro Botticelli von Emil Friedrich , Ber

höchste Vorgesezte gewesen war . Und solche Summen wunderter fort . , ,Kommt alles , warten Sie nur . steht im Keller und versorgt die Latas aller Wohnun =
aber seinfonnte ein verabschiedeter Bibliothekar natürlich nicht mehrzimmerwohnungen gibt es neuerdings nicht gen mit Stille ," erklärte Herr Buttersack . Nun kom: Buttersack drehte sich triumphierend um

aufbringen . Dr. Leisegang wußte , daß er sich unter mehr gänzlich überflüssig sowas ! Passen Sie auf !" men noch Baderaum und Toilette ." Ein neuer , etwas Begleiter war verschwunden .

diesen Umständen von seinen schönen alten Maha - Darauf erfaßte Herr Buttersack einen Handgriff an größerer gefachelter Wandschrank , in dem Herr But¬ Ein paar Stunden später betrat Dr . Leisegang ,
gonimöbeln würde trennen müssen . Die brave Ba- der Wand und zog ein Bett heraus , das sich Glied tersack zu seiner sichtlichen Beluftigung allerlei von Regen und Sturm zerzaust , sein einſt gemüt¬
bette hatte sie noch immer sauber und blank gehalten . für Glied entfaltete . ,,Das moderne Harmonikabett ," Wasserkünfte von oben , unten und den Seiten spielen liches, jezt aber verstaubtes und faltes Studierzim¬
Aber einige Stücke zerfielen schon und es gab feinen erklärte er stolz . Dann drückte er auf ein paar Knöpfe ließ . Aber die nötigste Spülung scheint zu fehlen ," mer . Nur der eine Gedanke erfüllte ihn : Es gab feine
Tischler mehr , der so etwas sauber wieder instand an den Wänden : Lische und Stühle flappten hervor , bemerkte Dr. Leisegang , der einen gewissen Zug ver - Bücher mehr ! Was sollte er da noch auf der Welt ?
jezen fonnte . Die großen Möbelfabriken lieferten ja alle glatt , weiß und abwaschbar . Durch einen einzigen mißte . Gänzlich überlegt ," war die Antwort . Die Und Dr. Leisegang befestigte einen schönen , alten ,
lediglich Massenware für die neuen Wohnpaläste . So Handgriff konnte man sie wieder zusammenlegen und Atome der Fäkalien werden durch eine sinnreiche Vor - perlenbestickten Klingelzug an seinem Biedermeier¬
beschloß Dr. Leisegang schweren Herzens , sein Grund - in die Wand schieben . Jetzt kommt das Eßzim - richtung fofort gespalten und in elektrische Energie fronleuchter und erhängte sich. Das war der einzige
stück zu verkaufen , seinen Hausrat an ein Altertums - mer ," fuhr Herr Butterfack fort , als das Gemach wie verwandelt . Diese wird im Betriebe des Hauses ver - Umzug , zu dem er sich noch entschließen konnte !
museum abzustoßen . fich eine modern möblierte Woh - der nackt vor ihnen lag . Er trat kräftia auf eine wandt . Die Mieter versorgen das Haus also selbst

- Toten¬
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Jeverländischer Herdbuch¬
verein

(Schluß . )
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Eingesandt
Br Beröffentlichungen unter dieier Rubri ! #bernimmt bie Schriftleitung
bem Publikum gegenüber feine Verantwortung . Der Einiender muß das

Geschriebene auch gerichtlich vertreten tönnen .

Sein oder Nichtsein , das ist hier die Frage !

Erwin Müller .

den Geestbezirken gern entgegenkommen zu wollen , lich der den Absatz der mit wenigen Punkten ange : [ legenheit geschaffen werden , daß die Züchter sich
aber wo folle die Grenze gezogen werden . Die Land - förten Bullen zu erleichtern . Herr Dekonomierat einem Kontrollnerein anschließen könnten . Herr
mirte auf der Geeft befäßen vielfach auch Marsch - Müller bat . dem Antrage nachzukommen . Der Be - Focken bemerkte . daß die Möglichkeit doch vorhanden
land und wo follten diese dann ausstellen ? Herr fanntgabe der Punktzahlen sei stets großes Interesse sei , solche Bullen zu kaufen , wie die Antragsteller sie
Focken hat bei Herrn Rieniets immer einen Bieh - entgegengebracht worden . Herr Focken betonte münschen . Man könne es doch nicht verbieten , aus

2. Wahl von zwei Rechnungsprüfern . Die Herren bestand gefunden, der dem einer Marschwirtschaft daß das Jeverland immer bereit gewesen wäre , den einem Kontrollverein wegen dieses oder jenes Grun¬
A. Focken und G. Minssen wurder einstimmig vollkommen ebenbürtig war . Er bat Herrn Rieniets neuen Bezirken entgegenzukommen . Er finde es auch des auszutreten . Solche Maßnahmen gingen zu
wiedergewählt . den Antrag zurückzuziehen . A. - M. Herr Hanten nicht als einen Fehler , wenn die Punktzahlen bekannt weit , man fönne sie unmöglich den Züchtern zumuten .

3. Antrag betr . Teilung der Tierschau nach möchte einen Beschluß zurückgestellt wissen , da ge- gegeben würden . Der Antrag tourde darauf ein - Der Vorsitzende ist der Ansicht , daß nach dem An¬
Marsch - und Geeftbezirken . Der Vorsitzende erklärte nügend Zeit bis zur nächsten Schau vorhanden sei ftimmig angenommen . trage gewünscht wird , Betriebe , die der Kosten wegen
daß der Antrag durch Herrn Rudolf Rienicts -Sandel um die Frage eingehend zu prüfen . A . - M. Herr 5. Geschäftliche Mitteilungen . Der Vorsitzende austreten , zu treffen . - 2 -M . B. Behrends pflichtete
eingebracht und damit begründet sei, daß auf den B. Behrends ist der Ueberzeugung , daß der Antrag teilte hierunter mit , daß vom Vorstand geplant sei, der Ansicht bei, solche als Kontrollvereinsmitglieder
Tierschauen in Jever die Geestbezirke gegenüber den berechtigt wäre , wenn es sich um Betriebe mit reinem den Tierschauplatz planieren zu lassen . Wenn dies nicht wieder aufzunehmen Angenommen wurde
Marschbezirken stets im Nachteil mären und deswegen Geestboden handle , aber die Grenzen lägen zu ver - geschehe, werde man auch eine größere Schau ab der Antrag des A. - M. Evers , den Vorstand zu be¬
um eine Zeilung angehalten werde . Der Vorstand schieden . 2 . - M. Jac . Harms machte den Vorschlag . holten können . Die Versammlung erhob teine Ein . ouftragen , mit dem Kontrollverband und den Vor
habe beschlossen. den Antrag dem Ausschuß vorzu - den Vorstand zu beauftragen , irgend eine Maßnahme wendungen gegen den Plan . - Die Arbeit ist mit sigenden der Milchkontrollvereine zu verhandeln .
legen . Für die diesjährige Tierschau wäre der Un - zu treffen . einem Kostenaufwand von rund 1000 Mt . verbunden Eine Sache wurde vertraulich verhandelt .
trag zu spät eingegeben . Defonomierat Müller Der Antrag des Herrn Foden auf Ablehnung und schon vergeben . Die D. L . - G. -Schau in Köln
sprach zunächst zum Antrage und betonte , daß keine des Antrages wurde mit 30 Stimmen angenommen . ist in Vorbereitung , es stehen genügend Tiere zur
Tierschou im ganzen Oldenburger Lande eine so gut 4. Antrag des Milchkontrollvereins Westerstede Verfügung .
ausgearbeitete Schauordnung besige , wie das Jever betr . Bekanntmachung der Punktzahl bei Buller - 6. Anträge und Wünsche aus der Versammlung .land . In der Schauordnung sei vorgesehen , daß förungen und der Gründe bei Abförungen . A. - M. Der Bezirk Ammerland beantragte , daß die Auf¬feinem Aussteller ein Nachteil entstehen könne . jede Herr Grimm - Mansie bemerkte , daß der Antrag auf nahme der weiblichen Tiere in das Hilfsbuch nichtBodenart komme zu ihrem Recht . So lange wie Grund einer Aussprache innerhalb der Milchkontroll nur durch den Zuchtdirektor , sondern auch von seinemTierschauen in Jever abgehalten wären , habe man vereine zur Sprache gekommen fei . Das meiste Stellvertreter im Ammerlande , Herrn Dipl . -Landw .sich immer an die Bestimmungen der Schauordnung Zuchtvieh merde aus dem Jeverlande eingeführt , und Dirks , vorgenommen werden kann . Festgestelltgehalten und die Bestimmungen hätten ja auch nicht um eine leberoorteilung der Käufer zu verhindern , wurde in der Aussprache , daß sagungsgemäß ein auf flare Scheidung zwischen dem Willen zu einer

Kampf ist die Losung ! Kampf der Geister , die

allein für das Jeverland Gültigkeit , nein , auch für werde die Bekanntgabe der Punktzahl gewünscht . solcher Beschluß ohne Aenderung der Sagung nicht deutschen Nation und der Gleichgültigkeit gegendas Ammerland und die Wehde . Es sei vorge : Es lägen ja auch keine Gründe vor , das nicht zu tun . getroffen werden kann . Herr Ministerialrat Tan - nationale Belange hindrängen . Hier das germani¬tommen , daß eine Ammerländer Kuh Siegerin in A. - M. Herr Janzen -Hohenkirchen erklärte zum hen machte darauf aufmerksam , daß der Antrag zu fche Deutschtum : Kultur , Freiheit , Bersönlichkeit ,ihrer Klasse war . (Soll aber eine Original Jever Antrage , daß auch im Jeverlande die Bekanntgabe nächst ordnungsmäßig auf die Tagesordnung zu dort das Bölkerchaos . der Sumpf der Gleichmacheretländer Kuh gewesen sein ) . Die Hauptsache sei die der Punktzahlen Anklang finden werde . Herr setzen sei . Dann sei zu bestimmen , ob der Stellver - und des Materialismus , so treten sich Weltanschau¬Tnptreue , nicht immer die Schwere der Tiere . Focken bemerkte , daß den Käufern nichts im Wege treter ein zuchttechnischer Beamter des Herdbuch ungen gegenüber , deren Spannungen als gut undHerr Ober -Landwirtschaftsrat Krogmann erklärte , fiehe , die Punktzahl zu erfahren . Die öffentliche Be- vereins sein solle . Ein Widerspruch , den Antrag böse , Licht und Schatten in der Natur , wiederkehren .daß der Antrag das Gegenteil von dem sei , was man fanntgabe sei unterblieben , weil die Entwickelung auf die Tagesordnung zu setzen , erfolgte nicht . Dar - wir aber bekennen uns zu dem Geschlecht , das ausin anderen Zuchtbezirken mache . Dort werde durch eines Bullen nicht vorauszusehen sei . Der Körungs - auf murde der Antrag Ammerland einstimmig ange . dem Dunkeln ins Helle strebt . Und wahrlich , eineinander prämiiert . Die Verhältnisse der Geest feien fommission habe man eine Erleichterung ihrer Tätig - nommen mit dem Zusatz , daß die Aufnahme durch Weg nur führt aus dem Grabesdunkel des jezigendenen der Marsch durch Verbesserung der Weiden feit in die Hand geben wollen . - A. - M. Bothe er - den Zuchtdirektor oder einen zuchttechnischen Be Jrrwahns herauf zu Licht , Hoffnung u . Wiederfroh =angepaßt . A - M . Ed . Rieniets fügte dem Antrage widerte , daß die Körungskommission nicht berechtigt amten des Herdbuchverins erfolgen kann . werden der deutschen Seele . Das ist ein mutiges Ja !
zu , daß er nicht allein für die Gemeinden Cleverns - sei , die Punktzahl zu sagen , wohl der Verkäufer , und Ein weiterer Antrag vom Milchkontrollverein beim Volksentscheid am 22 . Dezember 1929 .Sandel eingebracht sei , sondern auch andere Geeft - wie die Auskunft ausfalle , wisse man genau . Die Waddewarden - Westrum , zu beschließen , nur noch Mut ! Nur ein kleines Wort , drei Buchstaben und
bezirke hätten den Wunsch auf Teilung gestellt . Im Bekanntgabe der Punktzahlen bedeute auch ein In solche Bullen anzufören , die einen lückenlosen doch so charakterentscheidend fehlt im Gewissen man¬übrigen habe auch Ostfriesland eine Teilung der Be - teresse für die Zuschauer . Herr Hobbie - Zetel be- Leistungsnachweis erbringen fönnen , und nicht aus ches sich deutsch nennenden Mannes oder ist ver¬
zirke . A. - M. Bothe möchte nicht empfehlen , die merkte , daß die Punktzahl eine Bewertung des solchen Betrieben stammen , die nicht dauernd ton - blaßt , überschattet von dem gleißenden Gößen Eigen¬Sache kurzer Hand abzuweisen , wenngleich auch für Tieres darstelle und fein Grund vorliegen könne , trolliert merden . ( Betriebe , die aus irgend einem nuk
eine Trennung von Marsch und Geeft noch andere diese geheim zu halten . Der Vorsitzende gab be - Grunde auf 1 oder 2 Jahre aus dem Kontrollverein Heraus denn aus Hütten und Palästen zu ehr¬
Bedenken bestünden Ins Auge zu fassen wäre die fannt , daß man auf die Körungskommission feine ausscheiden .) In der Aussprache wurde hervor - lichem Bekennen ! Möge uns der goldene Sonn¬
Sache doch , denn in Ostfriesland scheine die Sache Rücksicht zu nehmen brauche , sie werde nach wie vor gehoben , daß es noch viele fleinere Züchter gebe . di : tag ein Symbol sein , der Sonntag zu goldenergut zu funktionieren . A. - M. Joh . Martens - Cle - gerecht vorgehen . Seines Wissens nach habe seiner - bislang feine Gelegenheit hatten , einem Kontroll - Freiheit zu werden .
verns trat für den Antrag ein . Der Vorsitzende zeit ein anderer Grund als der , der Körungskom - cerein angehören zu können . Wenn man nach den :
erklärte , daß der Vorstand auf dem Standpunkt stehe , mission die Geschäfte zu erleichtern , vorgelegen , näm - Antrage perfahren wolle , dann müsse zunächst Ge
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Gemeinde Wüppels
Für den Stimmbezirk Gemeinde Wüppels am 22. Dezbr .

ist Abstimmungsraum in Harms Gasthof zu Wüppels .
Die Stimmzeit beginnt um 10 Uhr vormittags und

endigt um 5 Uhr nachmittags .
Stimmscheine werden im Wahllokal verabfolgt .

Martens .

Gemeinde Sillenstede

Besband der Kriegsbeschadigen
und Sinterbliebenen , Kyffhdufer
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Gewinnlife
Los Nr . 6 12 17 19 20 21 22 23 30 40 41 42 45 77 78
81 82 83 84 96 97 113 38 39 40 53 60 61 62 66 81 82
97 98 99 202 29 39 76 77 78 79 93 95 335 66 77 78

Am Freitag , dem 20 . Dezember 1929 , abends 7 2hr 81 86 89 91 92 93 400 03 09 25 29 30 34 35 40 43 54
sollen in Marcus Gasthaus 56 64 66 74 500 02 05 06 52 57 62 63 65 67 87 88

629 30 33 52 55 56 60 66 67 76 84 87 88 94 730 65 66

Barzellen Gaulland, zul. 2,6045 Heftar groß 2 93 828 40 60 65 69 73 74 7680 82 83 85 86 88 900
als Weideland verpachtet werden .

Sillenstede , 17 . Dezember 1929 .
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beträgt 10 RM . für Genossen und Nichtgenossen .

Bullenhaltungsgenossenschaft Nenende .

Strictleider

in allen Größen
für Damen u . Kinder .

Bruns & Remmers : : Jever
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Wiefels Runketrüben
Herr Landwirt A. Memmen mitSteckrüben

Zentner 80 Bfg .
auch frei Haus .

in Horsiens läßt Anfang
Januar 1930

etwa 24 Matten

befte alte

Lieferung

Friz Gerken , Förrien .

Raufe noch

Weideländereien Gänse, Enten, junge
belegen zu Wiefels am
Schlackenwege . in gewünsch
ten Größen öffentlich meist¬
bietend auf mehrere Jahre

Sähne und Nehe .

H. Christophers , Jever ,
Hermannstraße 9 .

durchmichverpachten, worauf Mädchen -Rad
ich hierdurch hinweise .

G . Albers
amtl . Aukt . , Waddewarden .

Kuhfalb
gu verkaufen . ( 14604

E . Hinrichs , Ostiem .

zuperkaufen . St . Annenstr . 12 .

Eine fast neue
Mandoline

billig zu verkaufen .

Kurt Ramsauer ,
Waddewarden .

Zuverlässiger jüngerer

Berlaufe Bühner Knecht
H. de Grot ,

Wangerländische Str . 12 .

Schöne gepflückte faure

Winteräpfel
zu verkaufen . (14649

B. Wachtendorf, Cleverns.
Hafermastgänse

10 - 14 Bfd . schwer , geg . f .
Kasse frei Bahnhof Müstrin¬
gen zu kauf . ges . Bitte um
Nachricht , wann Ankunft .

Georg Watermann ,
Rüftringen , Raiserstr . 190 ,

Telephon 886 .

der gut mit Pferden umgehen
kann , auf sofort gesucht .

Waul Figdor
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Die Gewinne sind gegen Rückgabe der Lose bei Heiken ,
Hohe Luft " , abzuholen .

Einladung
zur

ordentlichen Generalversammlung
der

Elektrizitäts -Genossensch . Sengwarden
Montag , den 30 . Dez . 1929 , abends 7 Uhr ,

in Otto Kicklers Gasthaus in Sengwarden .

1. Geschäftsbericht .

Tagesordnung :

2. Verlust und Gewinnrechnung .
3. Genehmigung der Bilanz .

4. Entlastung des Vorstandes und Verteilung des Rein¬
gewinns .

5. Wahl von einem Vorstandsmitglied und 4 Aufsichts¬
ratsmitgliedern .

6. Verschiedenes (Strompreisbesprechung ).

Die Bilanz und die Geschäftsbücher können von Ge¬
Rüstringen , Börsenstr . 118. nossen im Geschäftszimmer der Genossenschaft eingesehen

Blühende Topflanzen
bepflanzte Schalen , Palmen
und Zimmertannen in

großer Auswahl .

Schnittblumen , Chrysan
themen . Bei Einkauf von

5 Mk . ein Los gratis .

M . Detert
Fernruf 473 .

werden .
Der Vorstand :

H. Jhnken . H. Harken .

Hohenkirchen

(14641

Großer Preisstat
Sonnabend , 21 . Dezember . Anfang 8. 30 Uhr

Fedderwarden
Empfehle mein Lager in

Kolonial :

waren

in nur beſterWare zu den
niedrigsten Tagespreisen

Ernst Gerriets

Geschäftshaus

-

Nirgends
bekommen Sie (14467

Haushaltungs¬
artifel

preiswerter

Korbseffel in Weiden und
Beddingrohr von 6 . 00 an

Korbfeffel mit hoher Lehne
Korbtische
Blumenständer

8 . L . Haale Reisekörbe
Rüsterficl .

Wäschekörbe
Aktentaschen
Handtaschen
Einkaufsbeutel

Große Weihnachtsmarkttaschen
ausstellung

in Spielsachen , Puppen ,
Baumschmuck , Por¬
zellan , Haus - u . Küchen¬

geräten .

Ich habe noch einige

Nähmaschinen
weit unter Preis abzugeben

und bitte um zwanglose
Besichtigung ( 14433

E . 8 . C . Duden
Schlachte 1 - 2

G
am

as
ch

en

für

Damen
11. Herren

bei

Reisekoffer
Stadtkoffer
Schultornister
Borzellaneßservice
Teeservice , 9teilig , von

5 Mk . an
Emaillewaren aller Art
Nickelkeffel
Aluminiumgeschirr

in großer Auswahl
Wurstmaschinen
Reibemaschinen
Brotschneidemaschinen
Kohlenkasten
Kohlenschütter
Torfkaften
Dfenschirme
Ofenvorseker
Wärmeflaschen von 1 . 25 an
Epbestecke
Feuerkieken 1,35 (14467

dito mit Marmorplatte

L. S. Hinrichs
Schortens

Wilh. Struck rodenes Räuchermehl

Kaffeefahne
Liter 1,50 RM .

liefert frei Haus .

Meents, Wangerländ. Str . 9.

Sana - Lug
aud törungsfrei , ist ein

qualitativ hochstehender
5schfrequenz - Heilapparat
Teilz . 3 bis 6 Monatsiaten
Roftenlo e Muskunft und

Vorführung durch den
Generalvertreter

Walter Roy
Bütthausen b . Sengwarder

Kaufe im Auftrage

in jeder Menge (13977

empfiehlt M . Klottfe

Leinsaat
empfiehlt (14202

J. H. Cassens

Fedderwarden

Weihnachts¬
ausstellung

in (14235

Spielsachen , Galanterie
Porzellan und Steingut

in großer Auswahl

Ernst Gerriets

Das Deutsche Gewissen rief und Alle ,
Alle tamen .

Zu den Feiertagen empfehle :Su
Ia Backmehl Pfd . 28 Pfg . bei 10 Bfd . 27 Pfg .,

Bfd . 24 Bfg . bei 10 fb . 23 Bfg .,

und alle sonstige Zutaten billigst .

Wal¬

Hafel

Bara¬

Erd¬

"P

Datteln ,
Feigen ,
Aepfel ,

sowie :

Nüsse

Apfelsinen , 5 b . 15ẞfg .
Weintrauben ,
Traubenrosinen ,
Bananen .

Spekulatius , Pfd . 90 Pfg .

Baumkeks , Bfd . 1,00 Mk .

Kaffee und Tee in geschmack¬

vollen Dosen .

Schokoladen

Baumbehang

und Marzipan -Sachen

fowie sämtliche Spirituosen
zu Mindestpreisen .

B
eiEinkaufv

. 5
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Los
gratis

Diede . Specht , Wangerstr . 9 .

Schönste
Weihnachtsgabe !

Struds
blage Qualitätsmügen .

Wilh . Struck , Neue Str .

Sie brauchen
nicht zu flagen über Verdauungskörungen , frågem
Stuhlgana , Appetitlosigkeit , Ropfichmerzen , Schleim .
huften , Gallenleiden . Influenza , Erkältung und Brust¬
beklemmung . Gebrauchen Ste Wortelboer ' s Aräuter
und Wortelboer ' s Billen und Sie werden zufrieden
lein über die beilsame Wirkung . Wortelboer ' s
Kräuter Eine Mart pro Bädchen . Wortelboer ' s Billen
Eine Mart 25 Big . pro Schachtel . In allen Apotheten .

Die schönsten und kräftigsten

Weihnachts - Bäume
erhalten Sie bei

A. Wollen, Bahnhofstr. 19

Familien -Nachrichten
Geboren :

-
Heinz Picker und Frau Edith geb . Berger , Bil¬

Lübbo Toben und Frauhelmshaven ( Tochter ) .

geb. Becker , Toquard (Tochter ) Johann Saathoff
und Frau Alma geb Gommels , Emden (Schn ) .

Verlobt :

-
Hermine Fischer und Lehrer Ludwig Wittenberg ,

West - Dunum , Neugaude . Johanne Ahrends und
Karl Stoltenberg , Wittmund .

Bermählt :

Johann Bellage und Frau Ottilie geb . Panfnin ,
Rüstringen .

Gestorben

Peter von Pankewitsch Zetel (63 J . ) me .

Schlachtvieh Alle Gorten Därme rieherife von Deezen geb. Meenzen, Schweiburg
aller Art .

H. Behrens , Garms ,

billigst , auch an Wieder¬
verkäufer (13812

( 92 J . ) Wilhelm von Häfen , Sürwürden (46 J . ) -
Harm Frerichs , Rahe bei Aurich (23 J . ) Gerh .
Ahlers . Betel (85 J . ) - Wme . Henriette Tschiersch

Fette Breise . Es ladet freundl . ein Caspar Müller . Telephon 284 Sohenkirchen. Darmhandl. Geßne Haul geb. Fellers , Rüstringen (76 J. ).



Weihnachts -Anzeigen

VERBANDNORDENKeine großen Worte
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aber große Leistungen bei

Su Weihnachts - Einkäufen
bietet mein Lager bei billigster Preisstellung

eine große Auswahl in

Tafel - und Kaffee - Serviren , Einzel - Taffen
und Tellern

Erstklassige Fabrikate !

Niederlage der Staatl . Porzellan - Manufaktur Meissen

Japan - und China - Borzellane ⋆ Bleikristalle
Teller , Schalen , Dasen , Römer

Elettrische Beleuchtungskörper
Kronen , Jug und Ständerlampen

Nickel - und Messing - Gegenstände , Lederwaren , Korbwaren

Ad . Stoffers Jever i . D .Slife Sullers
Rathfolger

Bruns & Remmers , Jever

Weihnachtsgeschenke
Fahrräder und Nähmaschinen

meltbekannte und vornehmste Marken in jeder Ausführung und günstigster Preislage

Sprechapparate und Platten
nur die hochwertigsten Erzeugnisse wie : Elektri -Grammophon und Columbia
Kindersprechapparate für Marf 5. 50 und 10 . ¬
Kinderautomobile , Selbstfahrer , Dreiräder und Roller in allen Größen zu niedrigen Preisen

Neu aufgenommen : Spielwaren Größte Auswahl

Karl Rocker , Jever i . Oldbg .

NÄHMASCHINEN
Handmaschinen , Tretmaschinen , dieselben mit Versenk - u . Schrankmöbel . Die erste Marke Pfaff . Prima Qualitäts - Maschinen : Kayser ,

GROSSER WEIHNACHTS - VERKAUF Ventas, red . Maschinen in jeder Preislage. WeitgehendsteGarantie . Jede Maschine wird überallhin frei ins Haus geliefert

MARKE

LAMAN

Größte Auswahl in

Damen - , Herren¬

und Kinder - Schuhen
für die Straße , für den Tanz und für die

Gesellschaft .

Alleinverkauf der beliebten „ Salamander Schuhe "

Großes Lager in warmen Hausschuhen

Torpedo .

Braktische

Fr . Kleinsteuber , Jever

Weihnachtsgeschenke
für Damen , Herren und Kinder

erhalten Sie bei

Dopjans &Meemken
Große Auswahl Solide Preise
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Willst was Guts , fauf bei Sjuts

Zum Weihnachtsfest empfehle:
Großes Lager gepflegter Weine und Spirituosen

zum Mindestpreis

Kaffee aus eigener Rösterei !

Zee ,
Origin . ostfr . Mischung in Packungen und lose , sowie Dosen in

neuen modernen Mustern

Nüsse , Feigen , Datteln , Weintrauben , Obft , Apfelsinen , Bon

bonnieren , Pralinen , Keks , Schokoladen , Mazipan , Kolonial

waren , Backgezürze , Gemüse

J . H . Pein RegenschirmeOstiem

Glückwunschkarten
eauber and preiswert

Tever Buchdruckerei C. L. Mettcher & Sohne

Damentaschen , Besuchstaschen
Portemonnaies , Schulranzen , eig . Anfertigung

Aftenmappen , Hosenträger , Rucksäcke

Gamaschen sowie fämtl . Sattlerwaren

in bester Handwerksarbeit

Heinrich Ramke, Sattlermeister, Heidmühle

Spazierstöcke
taufen Sie am besten im

Spezialgeschäft H. Behrends
Jever , Schlachtstraße

Meine diesjährige

Weihnachts¬
Ausstellung

in

Spielfachen und Baumschmuck
bietet jedem reichliche Auswahl

Als Geschenkartifel biete ich mein fortiertes Bager
in Porzellan und Küchengeräten an

Sämtliche Strumpfwaren , Sportwesten ,

Unterzeuge , Handschuhe usw . in guter
Ausführung zu niedrigen Preisen

Außerdem bringe ich meine anerkannt guten
Holonialwaren ( peziell Tee , Raffee ) Epiri¬
tuofen , eine , sowie Tabat , Bigarren ,

Zigaretten , Pfeifen usw . in empfehlende
Erinnerung

Wilh . Harms
Klosterneuland bei Heidmühle

Für die Feiertage halte

jämtliche Kolonialwaren
in prima Qualitäten zu billigsten Preisen empfohlen :

Apfelsinen , Feigen , Nüffe , Baumbehang , Baumkeks nsw .

Reichhaltiges Lager in Kurzwaren , Bürsten , Besen
Weihnachts - und Neujahrskarten sowie Briefpapier

C . Lehmann

Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle
Brotschneidemaschinen , Wandkaffeemühlen ,

Torf - und Kohlenkästen , Plätteisen , Messer

und Gabel , sämtl . Emaille - und Aluminium¬

waren sowie Haus - und Küchengeräte

E. W. Hayen : : Heidmühle
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